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Das Kniſerpaar in Köln.
Aus Köln erhalten wir unter dem 22. Mai folgendes

Stimmungsbild: Jn Erwartung der Ankunft des Kaiſer-
pagres, das zur Einweihung der Hohenzollernbrücke und zur
Enthüllung des auf der Brückenrampe aufgeſtellten Denk
mals Kaiſer Friedrichs III. heute eintrifft, wetteiferten
Bürgerſchaft und Behörden, um die Stadt, und zumal die
etwa acht Kilometer lange Feſtſtraße, aufs reichſte zu
ſchmücken. Beſonders glanzvoll iſt der Schmuck auf der
Brücke ſelbſt und an den Ufern, ferner am Hanſaring, am
Kaiſer-Wilhelm-Ring, dem Hohenzollern Ring und dem
Dom. An allen Triumphbögen ſind elektriſche Glühlampen
angebracht, die ſich wie goldene Streifen durch das Grün
der Tannen winden.

Ueber die Ankunft des Kaiſerpaares in Köln geht
uns von dort folgender Bericht zu: Bei herrlichem Wetter
trafen Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin ſowie
Prinzeſſin Viktoria Luiſe gegen 554 Uhr am Montag nach
mittag auf dem hieſigen Bahnhofe ein, wo der Chef des
Zivilkabinettg v. Valentini, Oberhofmeiſter Freiherr
5 Mirbach, der Gouverneur von Köln Generalleutnant
p. Weſternhagen und Polizeipräſident v. Weegmann zum
Empfange erſchienen waren. Weißgekleidete junge Damen
überreichten der Kaiſerin und der Prinzeſſin Blumen
ſträuße. Der Kaiſer, die Kaiſerin und die Prinzeſſin be
gaben ſich ſofort zu der nahegelegenen Hohenzollern
brücke zur Einweihung derſelben und zur Ent
hüllung des Denkmals Kaiſer Friedrichs III.
Bei der Einweihungsfeier hielt der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten v. Breitenbach eine Anſprache an die
Majeſtäten, in der er u. a. ſagte:

Eurer Majeſtät Einwirkung und Anregung verdankt der
Bau die monumentale Ausgeſtaltung, er verdankt ihr den unſer
patriotiſches Herz mit Stolz erfüllenden Namen und alshöchſten herrlichſten Schmuck das Standbild Eurer Majeſtät,
unſeres geliebten Kaiſers und Landesfürſten, unter deſſen
ſtarker Regierung ſolche großen Werke des Friedens ſich
vollenden dürfen.

Noch fehlte in der Reihe der Fürſten, die die Brücke
ſchmücken, Ew. Majeſtät hochſeligen Herrn Vaters, des Kaiſers
Friedrich III. ragende Geſtalt des erhabenen Fürſten, der um
Deutſchlands Werden und Größe gerungen und gekämpft, der
die Erfolge dieſer Kämpfe in friedlicher Fortentwicklung ge
fördert, dem das deutſche, das preußiſche Volk zu unauslöſch-
lichem tiefen Danke verpflichtet iſt.

Ew. Majeſtät bitte ich zu befehlen, daß die Hülle auch dieſes
glanzvollen Schmuckes der Hohenzollernbrücke nunmehr falle
auf daß dieſe ſich zeige in ihrer ganzen Vollendung unter dem

e Schutze und Schirm von vier erhabenen Herrſchern aus der
Hohenzollern Stamm.

e Hohenzollern hier und aller Wege! Mit dieſem Gelübde und
Bekenntnis ſtimmen wir ein in den Ruf der Liebe, Treue und
Ergebenheit:

Seine Majeſtät unſer Allergnädigſter Kaiſer, König und
Herr Hurra!

Aus Anlaß der Brückenweihe hat Seine Majeſtät eine
Anzahl von Auszeichnungen verliehen. U. a. dem Miniſter
der öffentlichen Arbeiten v. Breitenbach den Stern
der Komture des Königlichen Hausordens vom Hohen-
zollern, dem Unterſtaatsſekretär im Miniſterium der öffent-
lichen Arbeiten Stieger den Charakter als Wirklicher
Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz.

Ein ergänzender Bericht aus Köln läßt ſich folgender-
maßen aus:

Auf der Hohenzollernbrücke war vor dem rieſigen Brückentor
ein Kaiſerzelt errichtet worden. Neben ihm hatte eine Anzahl
Eiſenbahnbeamter Aufſtellung genommen. Auf Tribünen war
ein engerer Kreis geladener Gäſte aufgeſtellt. Der Kaiſer, der
unter dem ſtürmiſchen Jubel der vielen Tauſende am Dom vorbei
zur Brücke hinausfuhr, ſchritt zunächſt die Front der Ehren
kompagnie des 53. Jnfanterie Regiments ab und begab ſich dann
mit der Kaiſerin und der Prinzeſſin, vom Eiſenbahnminiſter
v. Breitenbach begrüßt, unter das Kaiſerzelt. Die Feier wurde
von dem Kölner Männergeſangverein durch den Vortrag des
Chors „Am Rhein“ von Max Bruch eröffnet. Hierauf hielt Mi-
niſter v. Breitenbach die oben gemeldete Anſprache. Die Muſik
ſpielte die Nationalhymne.

Gleichzeitig fiel die Hülle von dem Denkmal Kaiſer
Friedrichs III. Der Kaiſer ſalutierte. Die Ehren-
kompagnie präſentierte, und ein Salut von 101 Kanonen
ſchuß wurde abgegeben. Die Majeſtäten beſichtigten
hierauf das Werk von Profeſſor Tuaillon, und der Kaiſer
legte an dem Denkmal einen Kranz nieder. Sodann nahm
der Kaiſer den Vorbeimarſch der Ehrenkompagnie ab, ſowie
eine Reihe von Meldungen entgegen und unterhielt ſich mit
dem Oberpräſidenten Freiherrn v. Rheinbaben.

Jm Anſchluß an die Feier auf der Hohenzollernbrücke
fand ein Feſtmahl im Gürzenich ſtatt. Der Kaiſer
ſaß zur Rechten der Kaiſerin; rechts neben dem Kaiſer die
Fürſtin zu Wied und in weiterer Folge Kardinal-Erzbiſchof
Dr. Fiſcher, Gräfin v. Brockdorff, Generaloberſt v. Pleſſen
d Freifrau v. Rheinbaben, links neben der Kaiſerin
er Fürſt zu Wied, Prinzeſſin Viktoria Luiſe Miniſter

Breitenbach, Frau v. Ploetz und General v. Einem.
e genüier den Majeſtäten ſaß Oberbürgermeiſter

al Iraf. Letzterer brachte den Majeſtäten den ehr.
lurchtsvotlen freudigſten Wil kommengruß der Stadt
ar. Der prangende Bau der Hohenzollernbrücke, ein
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neues Zeichen, daß der Rhein Deutſchlands Strom, nicht
Deutſchlands Grenze ſei, künde von einem in allen Werken
des Friedens glanzvoll erblühenden Vaterland. Der Ober
bürgermeiſter erinnerte ſodann an die alte Dankesſchuld
Kölns gegenüber den früheren Herrſchern aus dem Hohen-
zollernhaus, an die Teilnahme des Kaiſers als jungen
Studenten an dem Feſt der Domvollendung und an die
wiederholten Betätigungen ſeiner landesväterlichen Huld
bis zu dem heutigen Beſuch, dem dritten im Glanze der
Kaiſerkrone. Die Stadt Köln, die ſo alt ſei wie die deutſche
Geſchichte, wahre als ur- und kerndeutſche Stadt, wie Seine
Majeſtät ſie einſt in dieſem Saale genannt, in ganz be
ſonderem Maße die Treue zu Kaiſer und Reich, die ihr
Wahlſpruch ſei ſeit uralten Zeiten.

Hierauf antwortete Seine Majeſtät
folgender Rede:

Mein lieber Oberbürgermeiſter!
Die freundlichen Worte, mit denen Sie mich und Jhre

Majeſtät die Kaiſerin und Königin, meine Gemahlin, ſoeben
begrüßt haben, waren ein getreues Spiegelbild der herzlichen
Aufnahme, die uns die Kölner Bürgerſchaft heute bereitet hat.

mit

Noch ganz unter dem herzerhebenden Eindruck aller der be
geiſterten Kundgebungen treuer Anhänglichkeit ſtehend, ſpreche
ich im Namen der Kaiſerin wie im eigenen Namen Jhnen und
der Bürgerſchaft wärmſten, aufrichtigſten Dank aus.

Ein gewaltiges Bauwerk iſt es, deſſen glückliche Vollendung
uns heute hier feſtlich vereint, dazu beſtimmt, dem Rieſen-
verkehr der rheiniſchen Metropole zu dienen und ſeiner Ent
wicklung auf lange Jahre hinaus einen weiteren feſten Stütz-
punkt zu geben. Baumeiſter, Jngenieure, Handwerker und
Arbeiter haben ihr Beſtes daran geſetzt, dieſes Probeſtück deut
ſcher Baukunſt und Technik in verhältnismäßig kurzer Zeit her
zuſtellen. Mit Dank und Anerkennung ſei ihrer aller gedacht,
auch des genialen Meiſters der Bildhauerkunſt, der die „Hohen-
zollernbrücke mit würdigem Schmuck gekrönt und uns die

ritterliche Geſtalt meines unvergeßlichen Herrn
Vaters ſo trefflich vor Augen geſtellt hat. Dem teuren
Verewigten weiß ich es beſonders Dank, daß er mir ſchon in
der Jugend Gelegenheit gegeben, den jedem Deutſchen ans
Herz gewachſenen, ſagenumwobenen deutſchen
Strom mit ſeinen Burgen und Städten kennen zu lernen
und einige Jahre unter der kern deutſchen rheiniſchen
Bevölkerung zu leben, deren Eigenart nur verſtehen und
würdigen kann, wer das Glück gehabt hat, ihr näher zu treten.
Die ſchönen Tage und Stunden, die ich als Bonner Stu-
dent hier im ehrwürdigen Köln zu ernſtem Studium und
heiterem Frohſinn verleben durfte, gehören zu den ange
nehmſten Erinnerungen meines Lebens. Die reizvolle Stadt
mit ihrem zum Himmel ragenden Dom, ihren hiſtoriſchen kirch-
lichen und profanen Bauwerken, ihrem kräftig pulſierenden
Leben an den Stätten der Jnduſtrie und des Handels wie auf
den Straßen und dem lebhaften Schiffsverkehr auf dem grünen
Strome mußte auf das jugendliche Gemüt einen tiefen und
bleibenden Eindruck machen. Jch habe mich in Jhren Mauern
ſtets heimiſch gefühlt und bin auch der heutigen Einladung
mit Freuden gefolgt. Eine beſondere Befriedigung hat es mir
aber ſeit Antritt meiner Regierung gewährt, wenn ich gleich
meinen Vorgängern an der Krone mein landesväterliches
Intereſſe betätigen und zur freieren Entwicklung und Aus
dehnung der Stadt beitragen konnte. Gar manche Wandlung
und Erweiterung hat der Ort im Laufe der faſt 2000 Jahre
ſeines Beſtehens erfahren, bis die einſtige römiſche Anſiedlung,
die „Colonia Agrippinenſis“, auf einem von feſten Mauern,
Türmen und Toren eng umgürteten viereckigen Raum angelegt,
ſich zu der heutigen Großſtadt, im weiten Halbkreiſe an den
Rheinſtrom geſchmiegt, zur zweitgrößten Stadt der Monarchie
und zu einem der bedeutendſten Handelsplätze des Deutſchen
Reiches durchgerungen hat. Stets hat ſich dabei neben einer
ausgezeichneten Verwaltung die hohe Jntelligenz, die kauf-
männiſche Begabung und die zähe Arbeitſamkeit der Kölner
Bürgerſchaft bewährt, deren Stolz auf ihre Kraft und ihre
Leiſtungen durch die Geſchichte der Stadt gerechtfertigt wird.

Meine wärmſten Wünſche werden die Stadt auch in Zukunft
begleiten. Möge ſie, wie bisher, unter dem friedlichen
Zepter der Hohenzollern wachſen, blühen und ge-
deihen! Möge ihre Bürgerſchaft allezeit Ernſt und Fleiß mit
Frohſinn und Lebensluſt paaren und die Treue gegen Gott,
König und Vaterland als unveräußerliches Gut auf ſpäte Ge
ſchlechter vererben!

So erhebe ich denn mein Glas, gefüllt mit deutſchem Wein,
gewachſen am Strand des grünen Rheins, und gebe all dem,
was ich für Köln fühle, Ausdruck in dem Rufe: Hurra, alaaf
Köln!

Ausführlicher wird uns über das Feſtmahl im Gürzenich
ſpäter noch aus Köln gemeldet: Jm Gürzenich wurden die
Majeſtäten vom Oberbürgermeiſter empfangen und in den großen
Saal geleitet. Die prächtige alte Halle war aufs reichſte geziert;
von den Säulen hingen die alten Stadtbanner herab, Blumen-
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gewinde durchflochten die Kronleuchter, Kränze und Guirlanden
ſchmückten die Wände. Auf der Ehrentafel ſah man den
ſchweren Silberſchatz der Stadt, die Orgel erbrauſte. Der
GürzenichKonzertchor ſtimmte den Chor aus „Judas Maccabäus“
an: „Seht, er kommt mit Preis gekrönet“ und die Majeſtäten
mit der Prinzeſſin und den Damen und Herren der Umgebung
zogen ein. Der Kaiſer führte die Kaiſerin.

Jn das Hoch, das der Oberbürgermeiſter auf die Majeſtäten
ausbrachte, ſtimmten die Anweſenden donnernd ein. Es folgte
die Nationalhymne mit Orgel und Poſaunen. Unmittelbar
darauf erhob ſich der Kaiſer zu der bereits gemeldeten Anſprache.

Nach der Tafel hielten die Majeſtäten Cercle im Jſabellen
ſaale und zogen zahlreiche Anweſende ins Geſpräch. Hierbei
überreichten die vereinigten Handwerker Kölns eine ſtlberne
Plakette. Vom Gürzenich begaben ſich die Majeſtäten auf den
Dampfer Kronprinzeſſin Cecilie“.

Deutſches Reich.
Das deutſche Kronprinzenpaar traf geſtern iu O el s

ein und begab ſich ſofort nach dem Jagdſchloß Kleinellgnth.
Das Privatbeamtenverſicherungsgeſetz iſt am Montag

dem Reichstage zugegangen. Der Entwurf weiſt abweichend
von der früheren Veröffentlichung im „Reichsanzeiger“ einen
Abſchnitt über Erſatzkaſſen auf (S8 367 bis 377). Danach
beſtimmt der Bundesrat auf Antrag, daß Erſatzkaſſen zu
gelaſſen werden. Dieſe Kaſſen müſſen vor Verkündung des
neuen Geſetzes errichtet ſein und ſämtliche Verſicherungspflichtigen
der Unternehmungen, für die ſie errichtet ſind, aufnehmen.
Die Kaſſenleiſtungen müſſen den reichsgeſetzlichen Leiſtungen
mindeſtens gleichwertig und in dieſer Höhe gewährleiſtet ſein.
Die Beiträge der Arbeitgeber müſſen den reichsgeſetzlichen
Arbeitgeberbeiträgen mindeſtens gleichknmmen. Dabei ſind be-
ſondere Zuwendungen anzurechnen. Den Verſicherten muß bei
der Verwaltung der Kaſſen und bei der Entſcheidung über die
Gewährung von Kaſſenleiſtungen eine den Vorſchriften dieſes
Geſetzes entſprechende Mitwirkung eingeräumt ſein.

Zur heutigen V ekfußlVerfaſſungsfrage im Reichstage ſollen nach Blättermeldungen
alle Parteien telegraphiſch ihre Mitglieder zum Erſcheinen auf
gefordert haben.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

se. Sitzung vom 22. Mai, 11 Uhr.
Am Mirniſtertiſch: Sy do w.
Die Beratung des Antrages der Budgetkommiſſion über die

Lage der ſtaatlichen Bergwerke
wird fortgeſetzt.

Abg. Dr. Röchling (ntl.): Der Rückgang in den Einnahmen
der Bergverwaltung iſt unbeſtreitbar. Auch organiſatoriſche
Mängel haben dazu beigetragen. Jm Saarrevier hat bei den
höheren Beamten wiederholt der Eindruck beſtanden, als haben ſie
bei den vorgeſetzten Stellen nicht genügend Rückendeckung. Was
die Lohnfrage angeht, ſo ſollte, wenn die Löhne nicht durchweg er-
höht werden können, wenigſtens für beſondere Leiſtungen höherer
Lohn gezahlt werden. Jn der Shyndikatsfrage und der Preispolitik
billige ich die Ausfühungen des Miniſters und des Herrn
v. Pappenheimer.

Abg. Gyßling (fortſchr. Vp.): Die Schuldfrage bleibe hier un-
erörtert. Wichtiger iſt der baldige Beginn der Sanierung. Beim
Steigen der ſozialen Laſten und der Löhne war ein Rückgang der
Einnahmen unvermeidlich. Die Staatsbetriebe haben in hervor-
ragendem Maße ſozialpolitiſche und volks wirtſchaftliche Aufgaben
und hier darf die Regierung nicht zurückſchreiten. Daß im Saar-
revier bodenſtändige Arbeiter vorhanden ſind, iſt nur zu begrüßen;
ebenſo der Verzicht auf Arbeiterentlaſſungen bei ſinkender Kon-
junktur. Auch die Bezüge der Beamten müſſen ausreichend be-
meſſen ſein. Gegen Gratifikationen hingegen ſind wir mißtrauiſch.

Abg. Korfanty (Pole): Wir können uns auf den Standpunkt
der Kommiſſionsmehrheit nicht ſtellen. Staatsbetriebe haben denn
doch höhere Aufgaben als Privatbetriebe. Jn Oberſchleſien hat
der ſtaatliche Bergbau für die Arbeiter vielfach beſſer geſorgt als
der private.

Abg. Leinert (Soz.): Die Unzufriedenheit mit der gar
nicht ſo guten Behandlung der Arbeiter in den fiskaliſchen
Gruben war der Beweggrund zur Einſetzung der Kommiſſion, in
der nur Scharfmacher das große Wort führten. Jhre Unter-
ſuchungen haben das Märchen von der ſtaatlichen Arbeiterfürſorge
jedenfalls brutal zerſtört. Den Bergarbeitern kann nur zugerufen
werden: Werdet unruhig, damit ihr höhere Löhne bekommt!
Den Eintritt des Staats ins Kohlenſyndikat billigen wir nur
unter der Bedingung, daß er für Tarifverträge eintritt. Das
Eintreten der Konſervativen für das Kohlenſhyndikat iſt auf das
Abſchwenken der Jnduſtrie ins konſervative Lager zu erklären.

Abg. Spinzig (fkonſ.): Nach dieſer Agitationsrede zurück zu
rein ſachlichen Betrachtungen. Wir Kommiſſionsmitglieder, die
hier als Scharfmacher vorgeführt wurden, ſtehen den Arbeitern
mit dem gleich warmen Herzen gegenüber wie der Vorredner.
(Sehr richtig!) Dem Berichterſtatter Abg. Dr. Hirſch-Eſſen danken
wir für ſeine vorzügliche Arbeit. Den Rückgang der Rente der
ſtaatliche Bergwerke müſſen auch wir zugeben. Unter den
vorübergehenden Gründen für dieſe Erſcheinung ſei hervorgehoben,
daß die letzten zehn Jahre eine Periode der Neubauten darſtellten.
Als dauernde Gründe aber ſind zu nennen die Steigerung der
ſozialen und der ſteuerlichen Laſten ſowie der Löhne und der Rück
gang der Leiſtungen. Jn der Beamtenfrage ſtehen wir auf dem
Standpunkte, daß es für einen Preußen kein PVarzug iſt, ein
Beamter zu ſein. Aber die Kommiſſion hat auch kein Mißtrauen
gegen die Beamten geäußert. Bei der ganzen Stellung des Beamten muß Tantiemenzahlung ausgeſchloſſen bleiben. Das all



mähliche Anwachſen der Löhne, wie es im Saarrevier geübt wird,
ſcheint mir das Richtige zu ſein. Die Regierung ſchaue nicht auf
hohe Rente, ſondern ſei bemüht, in den betreffenden Bezirken der
Bevölkerung die einzige Nährquelle möglichſt lange zu erhalten.
Der Vorredner aber überſehe nicht, daß in der Arbeiterfürſorge
Preußen allen Ländern voraus iſt. Wenn er die Arbeiter auf-
fordert, zu ſchreien wie die Agrarier, ſo verkennt er, welche Not
lage die Landwirte einſt zur Gründung des Bundes der Land
wirte geführt hat und wie die Preiſe der land wirtſchaftlichen Pro
vukte von den Weltmarktspreiſen abhängen. Die Sozialdemo-
kratie iſt ſich eben nicht darüber klar, welches Unheil ſie in
Arbeiterherzen anrichtet. (Beifall.)

Abg. Jmbuſch (Ztr.): Der häufige Wechſel der höheren Be-
amten muß unterbleiben. Des Abg. Leinert Ausführungen waren
durch Sachkenntnis nicht getrübt. Jn der Lohnfrage hat er
wiſſentlich die Unwahrheit geſagt, da doch nicht gut anzunehmen
iſt, daß er die Aeußerungen der einzelnen Fraktionen nicht gehört
hat. Bei den ſtaatlichen Betrieben kann die Rente nicht das Ent
ſcheidende ſein. Iſt es doch bezeichnend, daß die Verſchuldung der
Bergarbeiter zugenommen hat.

Ein Schlußantrag wird angenommen. Nach einem ausführ-
lichen Rückblick des Verichterſtatters Abg. Dr. HirſchEſſen (nl.)
wird die Reſolution der Budgetkommiſſion (Mängel in den Be
zügen von Beamten und Arbeitern, Verbilligung der Selbſtkoſten,
ſtetige Preispolitik, etwaiger Beitritt des Staates zum Kohlen
ſyndikat, etatstechniſche Maßnahmen) mit großer Mehrheit ange
nommen.

Es folgt die erſte Leſung des
Bullenhaltungsgeſetzes

für die Rheinprovinz
Das entſprechende Geſetz von 1891 hat der Mangel an Zucht

bullen verbeſſert und zu dieſem Zwecke die Entſcheidung über die
Regelung der Bullenhaltung von den örtlichen Organen dem
Kreisausſchuß übertragen.

Nach kurzen Bemerkungen der Abgeordneten Dr. v. Voß (k.),
Heine (nl.), Müller-Prüm (Ztr.) und v. Dewitz Oldenburg (frk.)
geht die Vorlage an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern.

Das Haus vertagt ſich.
Mittwoch 11 Uhr Interpellation Drubowski, kleine Vorlagen,

Anträge. Schluß 5 Uhr.

Deutſcher Reichstag.
i81. Sitzung vom 22, Mai, 12 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Dr. Delbrück.
Die zweite Leſung der

Reichsverſicherungsordnung
wird fortgeſetzt. Zur Verhandlung ſteht das ſechſte und letzte
Buch, das das Verfahren regelt. Es umfaßt die 88 1528 bis 1754.
Berichterſtatter iſt Dr. Dröſcher (konſ.).

Die S 8 1528--1553 werden in der Kommiſſionsfaſſung be
ſtätigt. Die F8 1554-—1573 betreffen die Entſcheidung der Ver
ſicherungsträger bei der Unfallverſicherung (Beſcheid, Einſpruch,
Endbeſcheid). Die Sozialdemokraten beantragen bei S 1569, daß
in jedem Fall bei rechtzeitiger Erhebung des Einſpruchs der Ver
letzte das Recht haben ſoll, vom Verſicherungsamt gehört zu wer-
den. Die Kann Beſtimmungen ſollen nach den Anträgen der
Sozialdemokraten auch in den ſonſtigen Stadien des Verfahrens
obligatoriſch gemacht werden.

Abg. Schmidt Berlin (Soz.) macht längere Ausführungen
über die Kompliziertheit des Verfahrens, das die Kommiſſions-
beſchlüſſe für die Rentenfeſtſetzung in Unfallſachen einführen.
Das Verfahren ſollte gerade ſo einfach und durchſichtig wie mög
lich ſein, damit der Arbeiter ohne Rechtsbeiſtand durchkommen
kann. So aber iſt er auf den Arbeiterſekretär angewieſen und
der wird hier im Verfahren ausgeſchloſſen. Mit dieſem Ver
fahren werden Sie unmöglich durchkommen können; die Reform
wird ſehr raſch kommen müſſen.

Abg. Dr. Fleiſcher (Ztr.): Jch gebe die Kompliziertheit des
Verfahrens zu, es iſt keineswegs ideal, und hier iſt vielleicht ein
Anſatz zum weiteren Ausbau gegeben. Aber es handelt ſich hier
eben auch um ein Kompromiß. Aber Herr Schmidt war einſeitig
und nicht objektiv, weil er die großen Vorzüge des Verfahrens
verſchwiegen hat, nämlich in der Arztfrage. Das war bisher der
wunde Punkt für die Verſicherten, und hier wird doch ein ganz
enormer Fortſchritt erzielt. Jn Zukunft darf kein Arzt, der im
Vertragsverhältnis zur Berufsgenoſſenſchaft ſteht oder auch nur
ihr regelmäßiger Gutachter war, mehr Vertrauensarzt des Ver-
ſicherungsamts oder Schiedsgerichts oder Reichsverſicherungsamts
ſein. Jn Arbeiterverſammlungen iſt dieſe neue Regelung mit
Jubel aufgenommen.

Abg. Dr. Mugdan (freiſ. Vp.): Der Vorredner ſcheint voll
kommen überſehen zu haben, daß das Einſpruchsverfahren ein
Ausgleich dafür iſt, daß man den Verſicherten den Rekurs abge
ſchnitten hat. Und was die Arztfrage anlangt, ſo ſind auch da
eine Reihe von Einſchränkungen für den Verletzten. Die herbe
Kritik des Abg. Schmidt war durchaus berechtigt.

Abg. Behrens (wirtſch. Vga.): Das neue Verfahren iſt nicht
ideal, es iſt ein notwendiges Kompromiß nach überaus ſchwie
rigen Verhandlungen der Kommiſſion. Mein Gewerkverein hat
40--50 Rechtsſchutzbeamte und ſie haben ſämtlich zugegeben, daß
es dem bisherigen Zuſtande vorzuziehen iſt, und das ſind Männer
der Praxis.

Nach weiterer kurzer Ausſprache wird der ſozialdemokratiſche
Antrag abgelehnt und die Kommiſſionsfaſſung beſtätigt. Einige
Anträge des Abg. Dr. Droeſcher (konſ.) über Einzelheiten des
Verfahrens, Vereidigung uſw. werden angenommen.

Auch die übrigen Paragraphen werden unter Ablehnung aller
Abänderungsanträge angenommen. Der Aufruf des letzten S 1754
wird mit mehrfachem Bravo begrüßt. Die noch ausſtehende
namentliche Abſtimmung über den g 1341 ſoll erſt gegen Ende der
heutigen Sitzung ſtattfinden.

Es folgt die erſte Leſung des
deutſchſchwediſchen Handelsvertrages.

Staatsſekretär Dr. Delbrück: Es bedurfte großer Anſtren
gungen, den Vertrag rechtzeitig zum Abſchluß zu bringen und der
Beſchlußfaſſung des Reichstages zu unterbreiten. Unſere Jn-
duſtrie iſt beſonders auf den geſicherten Fortbezug der Eiſenerze
angewieſen. Der Hauptteil unſerer Zugeſtändniſſe liegt in der
Gewährung der Meiſtbegünſtigung. Darüber hinaus ſind Schwe
den dieſelben Zugeſtändniſſe gemacht worden, wie ſie ihm nach
dem letzten Vertrage zuſtanden. Die Regierung hat ſich bemüht,
der Pflaſterſteininduſtrie den Zollſchutz zu erwirken. Aber
Schweden blieb unerſchütterlich. Sollten wir deshalb den Ver
trag ſcheitern laſſen? Ein ſo mäßiger Zoll auf Pflaſterſteine
hätte der Jnduſtrie nicht einmal durchgreifend helfen können, wie
Sachverſtändige dargetan haben. Das Beſtreben der Kommunen,
zu einer anderen Pflaſterart überzugehen, wäre durch einen Zoll
vermehrt worden. Der Erfolg des Zollſchutzes wäre ſehr zweifel
haft geweſen. Wir waren beſtrebt, die Schädigungen auszu-
gleichen, und es iſt uns geglückt, für andere Poſitionen der Stein
induſtrie eine Erhöhung des Zolles durchzuſetzen. Auf anderen
Gebieten iſt uns eine Herabſetzung der ſchwediſchen Zölle ge
lungen. Alles in allem iſt es uns gelungen, alle Intereſſen zu
vertreten und eine Beſſerung herbeizuführen.

Abg. Speck (Ztr.): Es iſt erfreulich, daß wir bisher eine
günſtige Entwicklung der Handelsbilanz zu verzeichnen haben.
Zweifellos hat dazu der ſeither beſtehende Handelsvertrag mit
Schweden beigetragen. Aber in den weiteſten Kreiſen hat
man den Eindruck, daß in dieſem Vertrage Deutſchland der
gebende Teil iſt. Wichtige deutſche Intereſſen gibt der Vertrag
preis. Die Ausfuhr Schwedens nach Deutſchland iſt wichtiger,
als die nach Schweden. Das hätte man zu beſſeren Be
dingungen benutzen können. Gewiß iſt ja in manchen Punklen
eine Beſſerung erzielt worden. Die Meiſtbegünſtigungen
Deutſchlands für Schweden ſind ſehr groß, während die
Schwedens an Deutſchland gleich null ſind. Meiſtbegünſtigungs-
verträge ſind gefährlich geworden. Jeder andere Staat ſtellt

einfach an Deutſchland das Verlangen nach Abſchluß ſolcher
Verträge, die nicht immer gut ſind. Jedenfalls muß der Ver
trag in der Kommiſſion gründlich durchberaten werden. Meine
Freunde ſtehen dem Handelsvertrage nicht ſehr freundlich gegen
über. Unſere Entſcheidung darüber hängt von den Ergebniſſen
der Kommiſſionsberatung ab.

Abg. v. Vollmar (Soz.): Man kann nicht viel Freude an
dieſem Vertrage haben, es iſt ein ausgeſprochen ſchlechter Ver
trag. Freilich befanden ſich unſere Unterhändler in keiner an
genehmen Lage, weil wir die Erze ſchlecht entbehren können.
Wenn ſich die Herren aber etwas mehr angeſtrengt hätten,
hätten ſie auch mehr erreicht. Der Staatsſekretär ſagte, ſie
hätten ſich große Mühe gegeben. Das ſieht man dem Ver-
trag an, er iſt ſehr mühſelig zuſammengebracht worden. Aber
mit der Mühe iſt es nicht allein getan. Wir haben von jeher.
Pech gehabt mit unſeren Unterhändler bei Handelsverträgen.
Die Schweden haben bald bemerkt, daß die Eiſeninduſtriellen
bei uns die erſte Geige ſpielen, daß hinter ihnen die Intereſſen
aller anderen zurückſtehen mußten. Jch weiß daher nicht, ob
Herr Speck ernſt zu nehmen iſt, wenn er die Beratungen dort
erſt abwarten will. Wir können doch nichts ändern. Die Re-
gierung hat gar nichts erreicht. Jm Jntereſſe der Steinarbeiter
liegt zollfreie Steineinfuhr. Der Vertrag iſt ſchlecht, aber ein
Zollkrieg iſt noch ſchlechter. Darum werden wir trotz aller Be
denken für den Vertrag ſtimmen.

Auf Vorſchlag des Präſidenten Graf Schwerin wird jetzt
die namentliche Abſtimmung über den S 1341 der Reichsver-
ſicherungsordnung vorgenommen. Sie ergibt die Annahme der
Kommiſſionsfaſſung mit 149 gegen 95 Stimmen. Darauf

richtſp Präſident Graf Schwerin die Anteilnahme des Hauſes an
dem bedauerlichen Unfalle auf dem franzöſiſchen Flugfelde aus.

Die Beratung des deutſch-ſchwediſchen Handelsvertrages
wird darauf fortgeſetzt.Abg. i Wege konſ.): Der neue Vertragsentwurf iſt das

Ergebnis von Verhandlungen auf der Baſis des damals vom
Hauſe beſchloſſenen Zolltarifs. Jch kann in den in der Denk
ſchrift angeſchlagenen Ton nicht einſtimmen. Mannigfache Be-
denken ſprechen gegen ihn. Die Abgabe der Handlungsreiſenden
in Schweden ſtellt eine bedeutende Verteuerung dar. Die
Pflaſterſteininduſtrie iſt ſehr benachteiligt. Die Wünſche des
Reichstags ſind dabei nicht berückſichtigt worden. Es hätte
mehr erzielt werden können. Durch Nachgiebigkeit kann man
wahrhaftig nichts erreichen. Auch Vertragsumgehungen müſſen
viel entſchiedener als bisher abgewehrt werden. Das Verhalten
Schwedens zeigt die alte Erfahrung, daß jeder Staat ſeinen
Markt dem Ausland gegenüber immer mehr abzuſchließen ſucht.
Vorläufig wird ja unſere Ausfuhr nach Schweden weniger
leiden, da Schwedens Jnduſtrie noch wenig entwickelt iſt. Für
die Zukunft wird das aber anders ſein. So ergibt ſich für uns
auch hier die Lehre, für die deutſche Jnduſtrie einen Abſatz-
markt im Jnlande zu ſichern. Wir beantragen Verweiſung an
eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern. (Beifall rechts.)

Abg. Dr. Streſemann (natl.): Der Vertrag iſt in ſorg
fältigem Einvernehmen mit den intereſſierten Kreiſen vor-
bereitet worden. Die Kritik beim portugieſiſchen Vertrag iſt
alſo nicht ohne Einfluß geblieben. Der wirtſchaftliche Ausſchuß
hat freilich bei ſolchen Verträgen mehr zu ſagen als der Reichs
tag; die Verhandlungen des Ausſchuſſes ſollten uns wenigſtens
mehr zugängig gemacht werden. Bei ſolchen Verhandlungen
muß aber bedacht werden, daß wir nicht nur Exportinduſtrie-
ſtaat, ſondern auch Konſumtionsſtagat ſind. Die von unſeren
Unterhändlern erzwungenen Zugeſtändniſſe Schwedens ſeien an-
erkannt.

Dienstag: Fortſetzung.
Schluß nach 6 Uhr.

Ansland.
Die Kataſtrophe in Frankreich.

Die ruſſiſche Reichsdumg hat nach der Eröffnung der
geſtrigen Sitzung das Präſidium beauftragt, dem befreundeten
Frankreich anläßlich des Unglücks am Sonntag telegraphiſch
ihr Mitgefühl und Bedauern auszudrücken. Die Abgeordneten
ehrten das Andenken des Kriegsminiſters Berteaux durch Er
eben von den Sitzen.s Weiter Peſagt eine Meldung aus Paris: Der Unter-

ſuchungsrichter hat zur Beantwortung der Schuld-
frage ſeine Arbeit ſofort aufgenommen. Aber, wie man
ſchon jetzt annehmen kann, wird dabei nicht viel herauskomtnen.
Allgemein herrſcht in Paris die Anſicht, daß man gegen den
Flieger Train, den Urheber des Unfalls, gerichtlich nicht
wird vorgehen können. Die eingeleitete Unterſuchung ſetzte ſich
am Sonntag bis in die ſpäten Abenſtunden fort. Der Unter
ſuchungsrichter Boucard verhörte den Gendarmeriehauptmann,
der mit dem Ordnungsdienſt auf dem Manöverfeld betraut
war, ſowie eine ganze Anzahl von Mechanikern. Vorläufig iſtin der üblichen Weſſe eine Klage gegen „Unbekannt
erhoben worden. Dem Abviatiker Train werde man weder
Nachläſſigkeit noch Verletzung des Reglements vorwerfen können.

Die Beerdigung Berteaux iſt für Freitag an
geſetzt worden. Das körperliche und ſeeliſche Befinden des
Miniſterpräſidenten iſt zufriedenſtellend, er iſt fieberfrei und
hat mehrere Stunden geſchlafen. Monis unterhielt ſich am
Montag vormittag bei großer Geiſtesklarheit mit dem Unter
ſtaatsſekretär Conſtant über die marokkaniſche An
gelegenheit und erkundigte ſich nach dem Befinden
Berteaux, den er ſchwer verwundet glaubt. Man wird Monis
den Tod Berteaux am Abend mitteilen. Obwohl die Beſſerung
im Zuſtand des Miniſterpräſidenten die Beſorgnis ſeiner Um
gebung zerſtreut hat, wird verſichert, Profeſſor Lannelongue
werde ſich erſt in drei Tagen endgültig über den Zuſtand des
Verletzten äußern können.

Eine ſpätere Meldung aus Paris beſagt: Montag abend
hat man dem Miniſterpräſidenten Monis mitgeteilt, daß der
Kriegsminiſter Berteaux anſcheinend verloren ſei. Monis war
davon ſehr ſchmerzlich berührt. Auf Anraten der Aerzte wird
ihm der Tod Berteaux erſt heute, Dienstag, mitgeteilt werden.
Dr. Lannelongue erklärte über den Zuſtand des Miniſter
präſidenten Monis, daß jede Furcht vor einer Kompli-
kation infolge innerer Verletzungen zerſtreut ſei.

Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ ſchreibt zu der
Kataſtrophe:

Die erſchütternde Kunde von dem ſchweren Unglück, das ſich
eſtern vor den Wällen von Paris auf dem Flugfeld Jſſh les

oulineaux ereignet hat, iſt überall, wo immer Menſchen
wohnen, mit aufrichtiger Teilnahme aufgenommen worden. Die
Geſchichte der Aviatik iſt reich an tragiſchen Zwiſchenfällen, noch
nie aber hat der Zufall ſich in einer ſo unwahrſcheinlichen
Tragik gefallen. Der franzöſiſche Kriegsminiſter Berteaux,
der die Entwicklung der franzöſiſchen Aviatik mit beſonderem
Intereſſe und tatkräftiger Unterſtützung verfolgte, iſt geſtern
inmitten einer nach Hunderttauſenden zählenden, freudig be
wegten Menſchenmenge von einem herunterſtürzenden Aeroplan
getötet, der Miniſterpräſident Monis ſchwer verletzt worden.
Es iſt kaum nötig zu ſagen, daß die deutſche Regierung und das
deutſche Volk, durch dies menſchlich erſchütternde Unglück tief
bewegt, die Trauer des franzöſiſchen Volkes und der franzöſi
ſchen Regierung aufrichtig teilen.

Zur Lage in Albanien.
Die e Maliſſoren haben dem
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Die Lage in Marokko.
Die franzöſiſchen Berichte aus Marokko lauten nach wie

vor wenig günſt i Die Truppen haben faſt täglich ernſte
Kämpfe mit den ufſtändiſchen zu beſtehen.

Eine Gegenrevolution in Portugal? Jn Portugal
ſieht man für die nächſten Tage dem Ausbruch einer
monarchiſtiſchen Gegenrevolution entgegen.

Die Reform des engliſchen Oberhauſes. Jm engliſchen
Oberhauſe iſt die zweite Leſung des Geſetzentwurfs des Lord
Lansdowne für die Reform des Oberhauſes geſtern angenommen
worden. Der Kriegsminiſter Lord Haldane erklärte, die Re

ierung erkenne an, daß die Vorlage einen Fortſchritt bedeute.
ie allgemeine Debatte über die VetoBill wird im Oberhauſe

heute beginnen.

Die Tuftſchiffahrt.
100 Perſonen verletzt.

Ein Drahtbericht aus Odeſſa beſagt, daß in Karsk
ein Flugzeug in die Mittevon Zuſchauernhinein-
gefallen iſt und ungefähr 100 Perſonen verletzt hat.
Fünf der Verletzten werden wahrſcheinlich nicht
mit dem Leben davon kommen. Eine ganze Anzahl
von Perſonen hat ſehr ſchwere Verletzungen erlitten.

Eine Meldung aus Jſſy les Moulinegux, 22. Mai,
beſagt: Der Flieger Frey hat um 2 Uhr 6 Min. die Fahrt
Paris Madrid angetreten. Ein ſpäteres Telegramm aus
Etampes, 22. Mai, meldet: Der Flieger Frey iſt
heute auf dem Flug Paris-- Madrid bei Lardy abgeſtürzt.
Sein Flugzeug wurde zertrüm mert, Frey ſelbſt blieb un
verletzt.

Schwerer Sturz.
Eine Meldung aus Bernburg beſagt: Der Maler

Theile ſtürzte am Sonntag mit einem von ihm konſtruierten
Flugapparat aus 10 Meter Höhe ab und erlitt ſchwere Ver
letzungen.

Aus Nah und Fern.
Die Ausſperrung in der Tezxtilinduſtrie in Weſtfalen iſt zur

Tatſache geworden. Geſtern ſind alle organiſierten Arbeiter der
Betriebe in Greven, Nordwalde, Berghorſt, Cösfeld, Neuenkirchen,
Warendorf und Osnabrück ausgeſperrt worden. Es ſollen etwa
10 000 Arbeiter und Arbeiterinnen betroffen werden.

Ein entſetzliches Familiendrama. Man meldet aus Bern,
23. Mai: Als ein Landmann und bekannter Fremdenführer geſtern
von der Weide zurückkam, bot ſich ihm ein furchtbarer Anblick.
Seine Frau hatte in einem Anfall von Geiſtesgeſtörtheit zwei von
ihren vier Kindern mit einnem Raſiermeſſer den
Hals durchſchnitten, die beiden anderen ſchwer verletzt und
ſich dann ſelbſt erſchoſſen.

Aus Halle und Umgebung.
Halle a. S., den 23. Mai.

Jn der öffentlichen Stadtverordnetenverſammlung am
Montag wurde nach Erledigung einer Eingabe auf die Anfrage
eines Stadtverordneten betr. Erbauung des Hallenſchwimm-
bades vom Magiſtratstiſche eine Erklärung abgegeben. Der
Annahme eines Aſſeſſors als Aushilfe für den erkrankten Stadt-
rat Herrn Frenzel gegen ein Monatsgehalt von 300 Mk. wurde
zugeſtimmt, ebenſo der Vorlage betr. Landerwerb zur Wittekind-
ſtraße. Schließlich wurden noch die Stundenpläne für die kauf-
männiſche und die gewerbliche Fortbildungsſchule für das Schul
jahr 1911 feſtgeſetzt und eine Aenderung an der Kanalbenutzungs-
gebührenordnung vorgenommen.

Letzte Telegramme.
Die Rheinfahrt der Majeſtäten.

Köln, 23. Mai. Die Rheinfahrt der Majeſtäten auf
dem Dampfer Kronprinzeſſin Cecilie“ führte über die
Südbrücke hinaus bis zur Bismarckſäule, dann rheinab
wärts bis zur Landungsſtelle. Die Ufer ſowie die ganze
Stadt waren glängend erleuchtet. Alles erſtrahlte in
einem prächtigen Feuerwerk, dem Tauſende von Menſchen
beiwohnten. Die Abfahrt der Majeſtäten erfolgte um
11 Uhr. Die Ankunft in Wildpark ſoll heute früh 10 Uhr
15 Minuten erfolgen.

Das Befinden des Präſidenten Diaz.
NewYork, 23. Mai. Der „New-York Herald“ meldet

angeblich aus zuverläſſiger Quelle, daß der Geſundheits-
zuſtand des Präſidenten Diaz äußerſt ernſt ſei und eine
Blutvergiftung befürchtet werde.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad,
23. Mai: 16 9 O.

Börſen- und Handelsteil.
W. Die Wollauktion in London am Montag, 22. Mai, verlief

bei guter Nachfrage zu unveränderten Preiſen.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Magdeburg, 22. Mai. Vrima Kartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 20,76--21,25 Mk. Tendenz: ruhig.

vVerlin, 22. Mai. Kartoffelſtärke 21,25--21,765 Mk.,
Kartoffelmehl 21,25--21,75 Mk.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
Berlin. 22. Mai. (Amtliche Notierungen der

Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg. Jnländiſcher
205,00-—207,00 ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Abn. im Mai
209,50 im Juli 207--207,50 207,25 im Sept. 196,75-197,25
bis 197 Abnahme im Oktober 196,75 197 c. Tendenz: feſt.
Roggen für 1000 kg. Jnländ. 166,00-—167,00 ab Bahn.
Andienungsſchein vom 17. und 18. Mai 167,25 A. Normalgewicht
712 g. Abnahme im Mai Ac, Abnahme im Juli 169--169,75
bis 169,00 Abnahme im September 165,26 165,75 165
im Oktober 162,25 166,75 165,00 im Dezember 165,50
165,75 165,50 Tendenz feſt. Hafer per 1000 kg. r
gewicht 450 g. Abnahme im Mai 167,00 im Juli 164,75 165
m September 158,25 158,50 im Oktober Tendenz: feſt,
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Mais per 1000 kg. Abnahme im Mai im Juli
Fendenz: geſchäftslos. Weizenme hl per 100 Kg brutto einſchließlich
Sad: Nr. 00 25,25--27,50 feinſte Marken über Notiz bezahlt.
Sdenz: beh. Roggen mehl Kr. O und 3: 22,20--24,20
A. Septbr. Tendenz: feſt. Rüböl füro kg mit Faß. Abnahme im lauf. Monat 62,20-62,30--62,20
Ahnahme im Oktober 61,30--61,60 Ac.. Tendenz: Spätere Sicht feſt.

Frühmarkt. (Am tliche Not ierungen.) Berlin, 22. Mai.
Weizen loko 204,50--205,50 ab Bahn nnd frei Wagen, Mai

Abnahme im Juli AG, Abnahme im September
[96,50 Roggen loko 165-167,00 ab Bahn und frei
Wagen, im Juli 4, im September 164,00--164,75

Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 156,00--166,00
ſchwere do. 167,00--184. 00 ruſſiſche und Donau leichte 140,00
bis 146 do. ſchwere 147--156 ab Wagen und ab Bahn.
Hafer märk, meckl., vomm., poſ.. ſchleſ. fein 187--193, do,
Sittel 182 186, do. gering 177--181, ruſſiſcher ſeiner 180--189,
mittel 170--179 gering 166--171 ab Wagen und ab
Bahn, Mais, amerikan. mixed alter 152--155 do. neuer
129 144 abfallender AC, runder guter 150--154
abfallender 137 bis 145 C. frei Wagen. Erhbſen, inländ.
Futterware, mittel 157 165 ruſſiſche do. 157--165 AC, feine
Zaubenerbſen 166--182 Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 25,25 27,50 Roggenmehl O u, 1 loko beſte Marke
24,10 Weizenkleie grobe 10,25--11,25 feine 10,25
bis 11,25 Roggenkleie 10,75--11,75 A. Bohnen bis

A. Linſen
I Weltmarkt, Berlin, 22. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf

dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl. Fracht, Zoll und Speſen,
Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 765 gr., Mai
509,50, Juli 207,25. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 152,85, Mai 151,30,
Chicago Northern I Spring, Mai 146,30, Juli 136,25. Liverpool
Ked Winter Nr. 2 Juli 152,55. Paris Lieferungsware Mai 230,90,
Hudapeſt Lieferungsware Mai 207,40. Odeſſa Ulka 92 2-4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 142,30. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai
Juli 169,00. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 104,10. Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 187,00, Juli 165,00. Mais: Berlin
Lieſerungsware Juli Newyork mixed Mai 98,85. Buenos-
Aires Durchſchnitts Qualität bordfrei

L. Hamburg, 21. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließl. Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Land virtſchaftsrats.
Weizen: Durum I Duluth April Mai 219 Manitoba
April Mai Nr. IV 210 Auſtral. März April 223 Roſafé
78 kg April Mai 2121 Ac, Baruſo 80 kg April Mai 210x
Nordr. April Mai 76/77 kg 208 77/78 kg 209 Ulka
10 Pud 4 April Mai 208 Azow Hartw. 10 Pud 4 o April Mai
»11 C Roggen: Südruſſ. 9 Pud 15/20 prompt 166
Futtergerſte: Südruſſ. 58/59 kg ſchwimmend 126 Mai
125 Juni 127 Juli 127 Sept. Okt. 122Hafer Nordruſſ. 50/51 kg 3 Mai Juni 1643 La Plata
48/49 kg Juni Juli 162 C Mais: La Plata April Mai
155 Mai Juni 150 Mixed ſchwim. 131 Juli 1373
Aug. 138 Odeſſa prompt 133 Donau Bulg. Mai/ Juni
137

Düngemittel.
Nagdeburg, 22. Mai. Dünge- und Futter-

mittel. (J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-—-16 Lieferung
Frühjahr 1911 9,80 ab Magdeburg, ſchwefelſ. Ammoniak 20x

pr. ab Magdeburg, Kalkfſtickſtoff, 17——20 5253 9 pr.
und 15--16 8,00-—8,30 per 50 Kg frachtfrei jeder deutſcher Bahn
ſtation, aufgeſchloſſ. Peruguano 7 9x 2 8,10 per 50 kg ab
Magdeburg, Ammoniak-Superphosphat 9 9 J 7,75 per 50 kg
und Superphosphat 17--19 17 4 pr. frachtfrei Stationen des
Säch ſiſchen Vertragsgebietes, Kalidüngeſalz 20 2,80, 30 2 4,35,
40 6,20 Kainit 12 1,260 6 pr. 100 kg ab Paritätsſtationen,
Thomasſchlackenmehl 14-—18 zu Syndikatspreiſen, Baumwollſaatmehl
55——58 5 8,10 Erdnußkuchenmehl 52-56 J 7,00 Seſamkuchen
50--54 6,50 Mohnkuchen 49--43 6,45 Rapskuchen 40
bis 435 5,05 Hubbeſche Kokoskuchen 30 7,70 Hubbeſche
Palmkernkuchen 24—-26 6,20 Maisölkuchenmehl 30 34 A.
Maizenafutter 25--30 6,50 Reisfuttermehl aus deutſcher Schäl-
mühle 24--28 7 4,95 aromat. Schlempe 30 35 3 5,75 .A,
Oelſaatmehl 20--24 9/0 4,20 Fiſchfuttermehl, zirka 60 J und 15
phosph. Kalk 12,50 Original Liebigs Fleiſchfuttermehl 90 95
13,50 KnochenPräzipitat (Futterkalk) zirka 40 9 10,00 bei
Wagenladungen Frachtparität ab Magdeburg.

Hopfen.
Nürnberg, 20. Mai. (Hopfenbericht. Während der abgelaufenen

Woche gelangten bei ruhigem Marktverkehr 350 Ballen zum Verkauf.
Wochenzufuhr 200 Ballen. Die Preiſe ſämtlicher Sorten ſind ziemlich
befeſtigt. Schlußſtimmung befeſtigt. Heutige Preiſe: Prima-Hopfen
bis 140, Mittelhopfen bis 130, geringe Hopfen bis 115 Die be
zahlten Preiſe für Exportzwecke waren meiſt 112-120

Spiritus.
Nordhauſen, 22. Mai. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--506 Ltr.) 87,75--88,75 Mk., Branntwein 45 Vol.J für 100 kg
(106--107 Ltr.) 98,00--99,00 Mk. ver l(oko und Mai-
September Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der
Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.,
durch die Handelskammer notiert,

T Hamvurg, 22. Mai. Spiritus ruhig, Mai 173 G.,MaiJuni 171 G., Juni-Juli 174 G.
T Varis, 22. Mai. Spiritus ruhig, Mai 61,75, Juni 62,25,

Juli-Auguſt 63,00, Septbr. Dezbr. 48,75.

Oele und DOelfrüchte.
Köln, 22. Mai. Rüböl loko 64,00, Oktober 62,50.
Hamburg, 22. Mai, Kübsl feſt, loko verzollt 63,00.
Aumſterdam, 22. Mai. Leinöl flau, loko 49 Juni 48?

Juni-Auguſt 467 Septbr.Dezbr. 42
T Varis, 22. Mai. Rüböl ruhig, Mai 67,75, Juni 68,00,

JuliAuguſt 68,00, Septbr. Dezbr. 69,00.
Peſt, 22. Mai. Kohlraps ruhig, Luguſt 14,00.

Zucker.
W. Hamburg, 22. Mai. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Nendement, neue Uſance frei an Bord Hamburg ver 60 Kilo
ver Mai 10,40, per Juni 10,40, ver Juli 10,45, ver Auguſt 10,55,
per Oktbr. Dezbr. 9,57 ber Januar-März 9,70. Tendenz: matt.

W. London, 22. Mai. Rüben Rohzucker 88 Mai 10 ſh. 4, b.
gehandelt, ruhig, JavaZucker 96 o brompt 11 ſh. 3 d. nominell, ruhig.

Kaffee.
er Hamburg, 22. Mai. Kaffee Termin Notierungen. (Nur für
Good average Santos.) Mai 56/, G., Sept. 54 G., Dez. 53 G.,
März 53 6. Tendenz: ſtetig.

T Amſterdam, 22. Mai.
feſt, loko 57.

T Havre, 22. Mai. Kaffee, Good average Santos Mai 65,60be i de März Senders behauptet. 3
V. e Janeiro, 20. Mai. Kaffee Zufu 6000 Sackin Rio, 3000 Sack in Santos. ß Suſnhren
e Sremen, 22 m r Baumwolle.

loko 7or P ai. aumwolle, ruhig. Upland middling
T Antwerpen, 22. Mai. Wolle. La PlataKamm e BJuni 5,92 Verk., Dezember 5,65 Verk. W See

dab Liverpool, 22 Mai Baumwolle Umſatz 5000 Ballen,
g. e tie und Export B. Ballen. Tendenz Träge.

er M ner aniſche middling Lieferungen: Stetig. Per Mai 8,009,
per MaiJuni 8,08, per JuniJuli 8,00, per JuliAuguſt 7,94, ver

Java Kaffee, good ordinary,

markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig.
445 Rinder, und zwar 134 Ochſen, 23 Kalben, 161 Kühe, 127 Bullen,
532 Kälber, 228 Stück Schaſvieh, 3254 Schweine, und zwar 3254
deutſche zuſ. 4459 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 92, II. 83, III. 73,
IV. 63 C für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 88,
II. 82, III. 72, IV. 63, V. 53 c für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 81, II. 78, III. 75 für 50 kg Lebendgew.
II. 58, III. 45, IV. A. für 50 kg Lebendgew.
II. 40, III. 35 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 58, II, 55,
III. 52, IV. 46 für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 431 Rinder,
und zwar 128 Ochſen, 23 Kalben, 161 Kühe, 119 Bullen 531 Kälber,

Aug. Sept. 7,65, per Sept.Okt. 7,20, per Okt.Nov. 7,00, per Nov.
Dez. 6,95, per Dez. Jan. 6,93, per Jan. Febr. 6,93.

Petroleum
Hamburg, 22, Mai. Petroleum feſt,

Metalle.
Amſterdam, 22. Mai, Bancazinn ruhig, loko 118.
London, 22. Mai. Blei, ſpan., 131 Lſtrl., engl. 13/, Lſtrl.,

Amerik. ſpez.
Gewicht 0,800 6,50.

Zinn 199 Lſtrl., Zink 249/, Lſtrl., ChiliKupfer 545/, Lſtrl., 3 Monate
551/, Lſtrl.

Glasgow, 22. Mai. (Schlußbericht) Roheiſen feſt.
Middlesborough Warrants III 46 sh. 71 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 22. Mai. Bericht über den Schlachtvieh
Auftrieb:

Kälber: I. 63,
Schafe: I. 43,

228 Schafe, 3244 Schweine.
Kühe, Bullen, Schafe, Schweine mittel, Kälber gut.

Co Neueſte Handels-Depeſchen.
W. Rew-York, 22. Mai. Roter Wintere Weizen loko 98!

ver Mai 97 per Juli 94 per Sept. 93 per Dez.
Mais per Mai 69, per Juli 598 per Sept. Mehl 2,90.
Getreidefracht nach Liverpool

W. Chieago, 22. Mai. Weizen per Mai 95 per Juli 87
Mais ver Mai 51'/ g.

W. NeweYork, 22. Mai. Petroleum Standard white in New-
York 7,25. do. in Philadelphia 7,25, do. in Refined Caſes 8,75, do.
Credit Balances at Oil City 130.

W. NewYork, 22. Mai. Schmalz Weſternſteam 8,40, Rohe und
Brothers 8,55.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
Straußfurt 21. Mai 1,10, 22. Mai 1.00. Grochlitz

1. 18, 1. 14.

„—---JVerantwo rtlich: Für Politit und Feuilleton Hr. Bolther Gebensleben;
far Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Oertliches;
Heinrich Mieſchner; Schlußredaktion: Al. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.
Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion
keinerlei Verpflichtungen.

m

Geſchäftsgang: Ochſen, Kalbeß,

Nebra Obp. 2.00, 2.00. Nebra Untp.
1.30, 1.30. Brückenp. 0,78. 0.78. Köſen 0.90, 0. 80.

Weißenfels Untp. 0.42, 0.41. Trotha 2.14, 2.00. Als
leben 1.76, 1,64. Bernburg 1.30, 1.20. Calbe Obp.

1.68, 1.58. Calbe Utp. 0.98, 0.80. Grizehne 1.04, 0. 92.

14. Ziehung 5. Klasse 224. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 22. Mai 1911, vormittags. d

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Adtellungen,
(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten,)9 89 136 41 46 290 362 475 671 730 821 917 1117 84 801 509 [800]

02 700 2014 69 [800] 347 754 831 986 3083 114 17 [1000] 283 358 78 467
99

628 31 6G117 293 375 514 568 632 929 45 7070 [600] 238 410 717
611 947 81883 92 318 434 743 805 9054 165 81 518 629 [1000] 798 829

Oogs 537 61 95 860 11062 193 204 28 82 360 543 798 620
I 2003 49 108 219 474 568 721 45 78 13088 127 471 [1000] 504 681
67 805 14003 144 88 231 95 484 575 608 761 64 [5800] 78 94 874 15015
70 271 88 448 75 6583 79 [500] 759 870 [1000] 908 75 81 16310 48 503
762 802 36 17118 310 451 675 85 96 [800] 799 929 18082 46 258 75
410 [500] 84 5738 [3000] 602 52 825 992 19087 105 319 38 423 86 564
ſ1000] 97 783 828 02 917

20027 135 89 382 489 569 77 780 802 82 [500] 904 19 65 66 21087
115 274 340 63 569 831 69 907 50 [500] 65 22031 218 327 92 428 52 631
629 795 926 37 23157 287 320 56 466 599 630 [1000] 69 733 803 942
24289 378 478 81 649 752 25103 203 401 632 33 891 42 46 26048 294
365 66 522 26 659 648 784 27102 80 220 370 77 569 706 974 28079 100
479 570 84 626 54 69 94 762 29068 89 691 818 902

30132 46 205 44 404 887 70 31359 71 493 531 45 621 99 717 865 92
32298 499 821 84 87 842 84 33004 40 92 301 46 97 532 976 34219 50
409 [500) 56 684 87 717 941 46 35069 95 [1000] 169 210 21 [3000] 308
17 430 724 940 36250 366 [1000] 437 637 712 97 866 37025 167 85 235
440 503 630 723 979 38089 146 448 816 28 39083 168 [3000] 447 809 83

40291 320 89 853 955 96 4 1013 108 351 655 [500] 85 W5 42022
27 100 47 322 417 886 43051 64 85 351 486 [500] 543 81 [3000] 44139
488 602 35 701 99 45050 80 [3000] 90 113 205 26 34 635 746 61 62 80 8409
96 46109 36 82 88 299 319 885 707 44 47619 [1000] 662 786 48239 342
46 61 487 504 705 [1000) 22 816 49048 187 205 317 437 617 646 815

500s9 126 [1000] 87 215 312 59 [800] 444 64 [3000] s1 748 S 110s
37 289 457 [8000] 748 [1000) s6 98 915 52161 70 85 443 882 [1000] o70
53034 7 62 506 635 98 726 94 54051 192 283 96 97 446 522 50 86 655
55047 108 295 358 454 [800] 88 575 693 740 63 78 802 99 56045 650 3875
522 705 807 976 57173 204 22 83 341 407 506 [500] 91 646 700 [8000] so
983 58027 121 51 57 347 463 622 24 ſ800] 93 ſö00] 121 219

393 426 525 49 76 658 83 93 715 8len 60047 [500] 75 112 23 331 454 620 781 845 [500] 48 51 G1020 373
458 [1000]) 66 552 889 99 62091 287 354 [8000] 410 90 82 [500] 618 75
772 926 [1000] 63260 [3000] 77 97 425 78 [1000] 618 21 86 846 [3000]
900 54 88 64130 56 64 837 48 63 460 551 [800] 62 65128 97 226 82 873
94 495 540 95 698 752 [800] 855 97 66087 93 194 461 830 73 963 67016
160 [8000) eo [8000] 224 71 [1000] 495 8583 [500] 6G8040 46 [3000] 173 207
21 [500) 52 68 69 357 418 544 [500] 610 [500] 26 50 [1000] 69173 [1000]

435 53 5826 816W Viet15 s46 88 681 700 7 1054 111 226 446 580 613 [1000] 720

3k8 88

23222

r

o32 o Pee 72010 54 128 [500] 30 [1000] 2485 98 330 473 743 44 73129

d40 79 168 321 44 [800] 66 [3000] 72 526 793 75167 240e x e Vor 201 17 [800] 526 629 775 7 7057 72 110 79 237 331
73 525 83 [500] 88 656 73 854 e v n 7 8180 99 238 41 401 36

81 [1000] 54 67 226 595 78do i 428 ſ800) 779 915 [3000] 59 87 92 81207 807 24
425 535 94 724 904 82287 524 619 [500] 711 803 83051 142 51 204 983
500) 473 578 613 709 836 84222 522 6383 950 75 85070 1783 [3000] 562
682 60 87 977 [3000) 86153 240 53 [1000] 436 719 910 87os2 [500] 81
1000) 116 55 56 77 90 263 67 535 56 728 51 7 [1000] 90s [500] 880236 85 302 71 72 98 418 es 25 92 548 612 85 86 [3000] 737 44 54 850

s000) 89822 425 35 5831 [1000] 634 62 701 8 u [1000] 85 d
90216 660 664 67 75 878 91037 46 57 [1000] 112 340 7

ra49 so 92123 74 372 [3000] s09 458 935 44 93Z016 178 98 233 304 400
c1 695 94051 264 418 [500] 28 36 592 638 40 794 863 95266 99 890 437
*9 710 ſ1000) 34 96182 [500] 509 4509 [500] 709 36 804 26 94 [500] 97065

14. Ziehung 5. Klasse 224. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 22. Mai 1911, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen.
(Ohne Gewäbr.) (Nachdruck verboten,)13 205 [500] 302 27 58 400 549 627 813 952 1070 84 408 57 515 31

38 871 958 2042 247 76 376 79 610 80 [500] 718 851 3002 279 383 84 615
79 819 4239 86 [3000] 662 86 745 80 920 38 5050 163 380 631 775 819
22 988 G299 351 55 437 501 735 52 [500] 92 812 913 75 7464 512 23 99
625 903 8045 132 [3000] 79 80 90 288 552 627 43 975 9153 77 214 374
455 [500] 537 95 872

10368 477 530 869 912 98 11027 [3000] 373 929 12140 248 50 435
53 607 [500] 32 839 [500] 79 13025 [1000] 172 228 353 [3000] 76 555 685
14209 72 511 12 17 32 607 893 966 68 15051 168 92 327 58 86 402 39
49 613 720 [500] s507 16091 197 308 530 631 877 951 17003 [10 000] 370
82 441 537 60 73 606 782 18099 397 426 81 501 10 750 853 19007 30
73 152 207 43 69 399 578 811 901 15 [10 000]

20381 [1000] 443 770 76 81 819 67 930 21112 92 [1000] 262 413 59
532 627 22233 62 710 39 804 31 968 77 87 23077 256 308 40 613 880
24227 393 519 78 619 [500] 766 954 25101 439 513 60 96 [500] 792 93
837 921 98 [3000] 99 26165 618 23 [500] 738 79 831 943 27430 [5800]
620 753 28108 24 220 87 400 [500] 554 92 608 46 808 42 29313 490 563
811 900 25 29 67 69

30179 418 561 [500] s0 826 98 991 [1000) 31165 [1000] 204 54 403
576 87 673 887 90 99 32019 221 309 65 473 547 800 956 33094 539
[3000) 642 54 34010 117 67 223 358 520 742 915 70 35263 475 543 98
657 79 838 89 94 938 52 87 36125 [3000] 251 [3500] 402 29 43 70 84
[500] 506 614 [300] 44 764 819 926 63 37086 233 346 728 38023 378
6542 57 727 64 [500] 817 940 39013 214 400 722

40099 153 246 615 78 750 927 87 41023 179 231 85 490 653 [300]77 [3000] 721 30 904 16 [1000] 42094 153 205 350 435 647 62 Zoo 70

80 980 [1000] 43019 346 55 458 572 [1000] 74 649 95 862 [3000) 64
44042 259 303 [3000] 82 [500] 559 855 45104 223 [3000] 38 53 439 55
764 93 811 917 64 46064 113 54 284 330 434 562 [3000) 47064 [300)
271 306 63 415 66 594 98 8354 48011 210 33 [3000] 36 [3000] 517 25 887
49163 64 216 57 322 48 90 509 30 653 787 870

50015 [500] 308 470 574 634 784 800 81 913 51132 257 61 497 511
63 755 95 906 16 33 85 [1000] 93 52093 121 27 405 [1000] 54 86 592 650
752 53023 108 [3000] 28 213 463 528 36 624 957 [500] 68 [3000] 77 54954
85 345 568 692 55283 [500] 99 335 439 [500] 80 558 76 600 32 44 804
56042 97 [500] 126 54 241 90 [1000] 361 415 45 73 769 835 946 3000)]
57056 198 301 537 55 [500] 678 756 848 [1000] 939 58111 355 61 80
712 65 [3000] 917 65 [500] 59026 110 [3000] 299 437 69 83 521 43 937
(3 54 [1000] 93

60096 [1000] 236 300 59 422 93 576 93 628 709 52 806 20 986 61123
25 316 550 787 [5800] 831 66 938 62257 [500] 388 421 [1000] 594 öö00)
63010 84 378 91 405 28 645 912 41 64945 276 [1000] 468 558 80 636
821 27 42 65031 509 643 55 66 753 816 993 66054 252 [300] 91 354 533
530 868 929 67052 123 201 545 679 68442 526 47 728 94 853 83 [500]
273 69063 290

70230 334 87 [500] 520 624 44 727 98 71057 138 215 28 307 34
51 72 418 36 643 46 56 747 804 57 77 72083. 105 409 58 73114 38 62
237 594 702 31 33 963 64087 95 101 257 66 308 38 86 425 768 75 92
805 980 75216 37 702 863 925 85 76076 [1000] 160 203 42 325 491 517
875 77005 200 305 12 661 927 71 78024 190 273 81 788 902 79162 373
77 476 [500] 564 841 72 942 61

80029 73 486 515 81026 45 117 [1000] 205 71 446 524 [800]
315 33 700 27 820 989 92 82082 92 95 [1000] 151 224 349 97 479 569 692
771 842 [500] 905 83209 325 32 [500] 80 467 [300) 590 98 693 84003 13
150 282 354 59 653 923 85166 295 406 627 52 857 931 41 86078 111 200
10 618 33 772 964 87074 145 294 393 663 706 925 79 88088 [300) 746
820 89096 457 65 71 73 [500] 550 671 723 83 900 15

90131 38 82 98 289 513 21 44 902 20 91043 92 140 272 361 575
83 978 92191 309 31 68 518 603 730 93066 262 s0 90 307 589 605 787
94055 66 228 364 585 648 908 95208 317 34 75 401 621 505 30 950 51
96066 294 [1000) 303 452 591 [1000] 655 702 803 21 97097 242 83 03

s 104 12 208 335 99 482 671 695 769 [1000] 85 928 [300] 98034 97 117
67 213 338 429 63 560 988 99357 96 417 550 609 95 870

100029 145 288 [800] 354 482 679 852 900 101201 346 5839 710
102116 47 81 387 97 452 [600) 71 738 905 103001 54 90 171 269 400
719 27 816 [1000] 925 104011 92 122 80 255 460 69 601 10 44 872 88 957
80 105120 322 58 73 606 645 818 23 46 106122 292 3593 90 834 955 98
107250 452 749 830 930 108019 609 108 209 11 18 300 22 478 561 71
109027 285 86 474 798

10145 228 87 320 [1000] 87 441 75 575 81 [600] 823 o73 89 111351
s68 ſ600] o81 57 112288 358 061 113017 184 210 370 641 823

79 91 114185 76 368 485 551 686 930 40 115157 249 349 408 521 90
808 999 116129 207 71 ſ[500] 429 68 558 ſ[500] 762 [3000] 950 117170
2 493 539 73 [500] s04 118170 279 633 849 [1000] 119625 702 28

120083 234 41 405 16 25 527 es [500] 718 85 43 [500] o49 [8000]
82 561 63 122002 127 [500] 804 418 98 628 9831 123013 15

35 48 205 393 512 19 618 72 95 720 82859 901 6 21 72 124065 308
59 520 767 82 808 125021 180 [1000] 32 286 807 411 19 40 635

20 126089 98 151 462 710 27 47 82 994 127104 [1000] 276 355
14 [500] 73 836 43 ſ800] 128165 [600] 122 325 449 669 651 760

660 954 129177 378 [1000] 470 502 854 958

130124 266 76 82 540 743 881 131006 [o00] 192 221 93 454 72
655 719 34 [1000] 79 132082 858 79 928 133216 30 364 597 691 706 811
58 134087 830 405 679 761 83 135318 40 441 65 774 909 136057 03
801 60 426 [1000] 821 58 958 83 [1000] 137026 68 387 428 84 627 54 908
18 17 76 138026 38 [500] 68 266 [500] 324 528 71 [8000] 808 33 42 89
139114 820 55 523 601 19 52 754 937 96

14047 676 885 14 1095 262 488 971 142006 46 276 610 16 28 48
[8000] 99 769 975 143104 365 422 624 800 19 91 144018 47 171 215
81 84 88 832 993 145146 225 85 384 529 628 958 146198 229 98 374 573
[1000] 820 938 147010 29 41 56 77 240 505 626 94 955 148013 81 54 319
50 449 65381 610 814 149425 650 749 68 812

150037 57 64 101 258 578 610 151097 200
817 60 979 152039 173 564 77 627 706 884
162 288 378 91 414 46 661 628 90 734 48
[1000] 178 357 521 97 717 67 ſö00] 955 97
674 924 77 156001 112 76 454 566 96 645 746 65 887 97 98 157116
22 303 409 528 37 58 62 0946 158164 344 482 698 989 99 159046 122
285 75 808 [10000] 413 44 549 618 784 810 74 [1000] 923

160030 297 626 745 877 161042 385 565 919 45 [1000] 162002 88
108 95 398 727 60 78 95 163265 80 351 571 90 615 562 [1000] 69 835
164156 404 539 600 18 31 45 71 725 63 [500] es 908 165020 168 240
80 589 658 763 81 92 807 166028 35 195 [3000] 389 421 74 524 747 74
89 883 934 ſ8000] 167026 101 63 85 240 366 540 649 56 765 826 90
168010 63 [1000] 80 148 85 286 39 [500] 77 [800] 83 879 408 575 603 85
94 725 88 858 60 80 169026 106 23 295 801 47 412 500 28 672 91 769
94 934

170037 170 90 [800] 231 66 301 34 781 [800] 819 48 62 02 910
[s00] 171018 75 295 [3000] 321 58 509 12 642 62 734 [5800] 823 47 60
945 97 172021 37 45 270 414 535 696 827 987 173177 92 242 324 470
[600) 525 677 748 88 973 85 174009 126 353 405 57 554 606 75 752 60
966 175120 290 489 600 52 88 728 882 [8000] 82 o7 [1000] 176267 354
64 85 681 g8 707 26 33 [500]) 824 177055 401 87 807 65 905 178014 215
As6 79 87 517 609 60 54 [8000] 179004 26 983 149 84 ſ800] 292 575 620

s h u 290 [soo] 62 456 74 692 789 844 86 964 181008 110 211
346 523 41 58 95 182008 18 22 883 620 713
ſ[600] 1840s8 [500] 71 82 145 92 215 805 14

75 420 81 77 [500] 82 539 764 871z 77 87 287 374 82 704 807 9 980 1870s0 224 [10000] 357 404
174 85 88 207641 722 805 84 946 188186 212 382 751 801 966 [3000] 189

500] 500 [500] 12 55 601 7 79 97 728 999we n verblieben: 2 Prämien zu 300 000 2 Gewinne
zu 50000, 6 zu 30000, 12 2u 15000. 24 zu 10000, 76 zu 65000, 964 u 8000,
1410 zu 1000, 2508 zu 500

469 720 903 98076 [500] 566 797 855 63 91 985 990397 68*166 782032
378 516 [1000] 48 726 42 [1000] 60 68

100072 158 505 [3000] 33 628 86 [500] 768 82 856 T 101111
[1000] 41 [500] 233 339 514 748 916 30 102028 62 366 [1000] 487 523
754 68 94 802 103034 77 [3000] 420 61 75 85 504 32 644 750 831 62
104047 101 263 323 36 449 523 44 659 [1000] 720 800 105054 67 317
32 40 493 595 603 60 785 826 37 66 106142 201 375 418 43 512 668 720
67 [3000] 806 908 107062 99 [500] 428 557 840 938 [1000] 74 „108113
332 411 596 635 707 861 88 95 962 109079 642

110239 83 403 659 81 705 40 810 957 111038 163 67 95 507 74
618 718 89 94 955 112006 152 54 81 212 318 85 4385 37 618 19 55 715
952 54 97 113009 30 55 286 365 [300] 90 438 46 670 [1000] 753 809 19
[1000] 114003 151 256 474 649 731 853 916 [1000] 66 T70 115027 87
371 446 [500] 74 531 600 787 917 116015 51 73 422 535 642 64 719 853
117082 118 [300] 220 22 408 46 62 676 97 980 118036 54 62 80 214
77 317 67 [500] 603 10 750 90 9388 40 61 119081 143 323 464 590 777
07 [3000] 894 965

120076 322 412 18 73 594 625 83 706 802 903 121079 209 66 434
[3000] 49 77 558 648 62 978 122040 61 88 136 41 221 49 405 610 765
800 82 952 78 123062 168 263 82 522 57 856 73 927 124025 134 63 270
[500] 340 434 570 [1000] 610 125001 5 156 [15000] 78 357 495 623 700 82
126075 77 181 391 412 70 526 39 679 764 893 [3000] 930 127002 128
45 79 86 534 639 51 [3000] 860 930 128002 93 132 34 [500] 88 220 [1000]
381 523 639 55 765 926 129009 178 215 31 [1000] 615 815 985

130004 14 174 393 401 562 [3000] 608 767 83 808 72 962 131011
66 72 149 77 532 606 67 73 774 800 [500] 28 56 65 [500] 971 132016
236 301 2 457 636 70 749 133021 27 126 [1000] 233 303 401 32 [3000]
509 787 801 134228 [1600] 328 81 473 514 664 96 802 978 135018 27
75 369 477 86 542 [5300] 603 970 136062 128 [3000] 423 637 90 778 840
87 929 64 137072 473 740 887 942 138053 (10000] 76 89 104 27 205
[500] 422 514 39 54 61 786 1390562 268 341 76 512 47 644 737 [500]
832 50 140006 31 107 211 60 333 40 443 52 77 656 738 843 950 14 1007
116 [500] 560 628 52 142003 70 258 305 620 97 [500] 714 881 143043
137 252 610 57 713 85 906 32 144094 313 444 94 582 620 38 709 23 36
78 910 [1000] 44 145204 14 354 98 457 79 548 [1000] 609 29 39 49 722
49 820 77 964 146208 42 402 [500] 544 81 628 819 90 981 147318 26
[3000] 28 [1000] 492 [3000] 908 148062 103 61 205 443 758 59 149080
160 [500] 517 44 656 [500] s828 909

150405 15 681 500] 722 [500] 82 509 83 98 151093 129 57 359
443 553 89 671 97 852 959 152078 131 270 546 54 97 98 607 52 799
93 806 14 153017 112 306 43 72 96 404 11 514 [500] 639 797 806 [3500)
935 81 154031 [1000] 138 202 [3000] 558 73 647 [1000] 59 724 29 893
909 17 [1000] 155113 432 [5300] 74 [500] 762 93 927 156045 101
[1000] 74 497 587 784 891 981 157043 [500] 123 532 94 666 702 70
158028 212 494 748 803 84 985 159011 74 99 1093 356 538 643 704
90 966 81

160178 430 707 886 161176 259 323 494 514 [600] 767 75
162046 87 159 65 307 50 75 552 697 [1000] 723 947 55 [800) 163017
34 50 176 85 291 93 341 424 [500] 29 97 591 604 43 771 918 45 164011
49 127 29 363 [3000] 487 811 954 165134 94 95 301 678 721 166032
122 399 495 602 768 167054 57 258 303 64 65 575 674 709 830 948
168049 61 493 697 826 955 169020 27 65 279 399 618 90 747 58 849

7

3 s

170114 73 395 625 55 755 171041 46 91 170 462 681 92 858
172102 [500] 42 84 224 407 41 79 522 34 854 173025 270 310 53 865
913 174026 71 831 175362 437 603 [5000] 902 176013 149 60 203 507
53 671 710 836 177136 50 309 49 611 820 178056 202 57 342 648 75
702 79 179048 87 132 268 93 433 61 715 42 56 808 52 [800] 991

180001 143 470 730 826 [10 000] 84 94 [1000) 998 181024 215 54
308 545 675 716 25 82 929 64 182111 289 392 402 546 57 91 674 827
923 79 183162 208 77 427 80 542 43 69 [1000] 772 [500) 804 184006
[500) 212 34 341 616 35 700 866 914 [800) 185229 [1000] 491 505 11
762 72 912 67 78 186229 [1000] 306 95 490 540 86 600 864 922 76
[500] 187083 205 643 862 64 958 188111 35 228 435 529 606 888 046 81
189059 271 74 317 [500] 59 433 [1000] 581 669 776 814 958

eeeeeeeeneeeereBank für Handel u. Industrio Filiale Falle a. S. Aktienkapital: 160 Millionen Mark. Ausführung gämtlicher bank-
Alte Promenade 3, gegenüber d. Stadttheater, Reserven: 32 Millionen Mark. geschäftlicher Trausaktionen.
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do. V VI a 4 100 400 90. o. a 33 91.206 Serb. Pfo. a 5 100.706 do. KOb.lul8 a 4 100.506 Adler Cein. 3) go.hypoth.8. 1 Alsen, Prtl. Z.Posen Pr An a 33 (0ldb. st. Krd. a 101.006 8tekh. 86/87 v 4 ßayr. Hyp. 32 93.906 g. K. ab2 v 76.50 assenr 7 Mumin.-Ind.
do do 31 T. T o. 1922 a 4 101.400 Ung. Bodk. Pfe 4 8rähäx 4 98 40 fleit. 95.000 do. Maklerv. 1 Ammendorfßhor. XX XX v 4 100505 90, do. v 31 93 006 ſog d (00. Xxiu. 15 498906 (00.00. 18918 a 48103.00b0 r as. B. f. O 7 AmtsgPankb

do x 4 101 256 Sachs Aſt. o 50) 93.256 o. Hpbefr a 4 90. 4 190 300 do. Hok St. v 48101.406 BraunschwB 1 (nglo Contin
do. XXII XXI d x 96 000 90.Codg. Lord 4 101.50b6 do. Sp. C. a 4 do. u S i Nnohalt. Kohl.

006 do. Gothal d c 3 92.600 do. t 35.506 Als P.-0. 2 a .006 Brs! Diska do. 4.w. 8 ad ſeendaſn Semm m I-ix X. x 88 91.0060iraßomba a 5 100.753 hen dann 7 Ankrw. Hgstb
do. XV. a 35 e8.250 90. do. X 33 82. 106 Nach Maast. I 0 do. Xx 1910 3 91.0066) Ah XhbI1912 4 94 75h0 CrdVheviges I Annab. Stag.
do. X X xIV a 3 36 000 do Krab X a 4 101.406 do. Genussſ-fre. Ot.HpB. 5 z „olerbHöms e 4 99.25B Cirſb.fkisbw 7 Annen. Gusst
Westf. Prov d 4 100 500 o. do. XXV v 3 82. 100 Prnsehw. d. I 6 127 o0B do. do. XVI a 4101.8066) 48chaffb P. 2 a *45100. 50 Lobörg.Kroa Aplerbbergb

do. 0.18/16 v 4 101 200 Renten-Brieſe (Crefeſder a e6 75 r T 15270 S006 I ſo0 506 Cutin-böb. 32 75.706 90 v 23 Braun a a HDahß. bndm renbrg. BgbS in a 3 r a b erb. Goterd 4 65.750 do. u. s 34 92.906 ſo. Eſeht. d Danzig. Pruth 7 Prosdorffap
do. r. 154 31 91.000 Hessenass d 4 Halb.- San 81 99.260 do. XIV o. 14 4 89.25b d unk. 1912 a 99 00B Darmst. Mk. 1 AschaftabPp
do. a 31 34500 3 Halle-Hettst. 4 3 68 00B e. XVXV v 4 339.506 00. unk. 1908 *4102.00B Dessau. Ldb. AAumettfro.Westor. Pru a er. Weum. 4 100 600 geb. Cranz 4 63140.750 do. XV. 4 900 o. Kafsrh 99.256 t. Asſat. B. 1 Vao. Aniliot
ſo pr. 4 z r un a 91 250 egoſta Rau 4 42 89 50B (90. v 4 o. o. un 1912 t. Ansjedld. Zaer &8t. Met2 x le J n 4*10 on äb. Böch. I 68190 ob do. X 4 100.506 8ismarokh. d 48102 253 Deutsohe B. 1 ;alekeMseh.Stacſt- Kreſs- etc. Anſeſfi. u 3 el. Fr With 49113.006 do. V X 31 80 006 80chum. Bgw 94.256 do. kffekt.-b. Zaleko, Tel.
Ananrd o v. 3320 Wiedoria do. K. Obl.13 331, 25. 006 I8rseh. Kohl 8 Eéo.hypoth. B. 17 ;Bamb. Mälr.Posensohs d 4 100.606 eder laus. 4) 38 40 206 ypn 337 ger e. r z 91 250 Nordh. Wern.4 30 75.500 do. 3 a e ZBresl.Wgg. 8 87 do. Mation. B. J k. f. Spr. u Prachen h Paul. v do. u a 3X 90.806 Brown Boveri 101.00b6 do. Paläst. B. J 5 bardo. i 1912 4 100. 106 ſreu Fgede W b e Frkf. hPf.xiV d 4 99.608 3uer eis 2 99.006 90. Vebers. e
Altona v 32 92.006 wen Het zeig liobog. 47 94 00 do HpKr V. c 99.800 8urb. Guwks. Oisk.-Komm. 3asalt Akt. G.
do. O u. d 4 100.306 33) 91.20 eh. Finstu. 414268 006 do. do. 48 c 29.306 am Presdner k. 1 BaukaisW st.do llauswi9 d 4 100.306 Süchexehe., 4 o o rurrig Topi 400. do. 4740) 4 o00. 106 charCero s ſbert. Bnkv. ;8aul. Seestr.
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frankfurtöi c 59 92500 (90.ks. Goldr. d 42 90b0 Stettin Strb.) 8 17150B XV u. 20 d 4 100.306 m Am fel 545102 106 do. die. I 7 z IGrauok. v. ßr.

e 1907 v Jap. ö. J. a 3 h e v z do. 3 e 45103 2560 ostock. 8k. 7 örnsch. Khireibg.ib.12 c 100.006 a .70b6 o. X uk. 1310 32 91.706 ſalbeſſeallä a uss.ß. f. a. 110 do. Pr. A.foſce of alen Rent. a a k. I 472 00b I Frä Pb e 4 136.506 Harp. Berg. a *4 98. 100 Sachs Bank I 8 do. Juto
Görſita 1900 4 Marokk. St 6 5 100.4066 FSohſffanrfs-Aſſen Mittsd. V. 09 a 99.006 fjarim. M. 34 103506 o. 80. r. 7 gredow e.

do. (4 PMex Ai00ä 5 9390 h V uk. 15 2100 00 asp. kisw. 20 49103.006 Schaaffh8iv 2 73 ;P8reitend. Im
Halberst. 97) v 93.006 do. 2000 5 99.90b0 hefſin r x 123 90 do. Grndr.-B.) a 99.756 HenckWlfb.5 d *49103 806 Schles. v. I 7* Sromer Gas
Hagen.1908) d wir wen 3 1 9 l153 40 a u 525 7 Ver. 30 Wirt f do. Linoleum
Haſle 86/92 do. 21 ſu- p. olrddGr. Ill-M a 29 ibernia a .50bB Schurebig x do. Wollkäm.o. 05/124 4 100200 ſoest, Goſor 2 99200 297 e. e 98250 recht 54 101.750 90 land 10 8 Sresi. Soritf.
Hannover 333 do. c a Kopeonh bz. 1 5 102.2060 7 233 r r v do. WVgflinkeHeidelbrg03 91.00B do. einh. w. R a 50b6 o 4 22. Hör d. Brgw. 3) a jogener Bk. do. do. V.-A.Kaſſe d 100256 *6 gehe i n n Srown boverio. do. v 90.200 do. Pap.-Rat. fibesSaaſo z21 o 72 o0b 90 a .90 Hohenfbws 3 a do. Dise.Ges Bruchsal M.do. 86 89 e 89.750 o. 60r Lose e 4 179.60B do. XVIIu. I9 e 4 100.006 Hösten. Guks a 102.506 Ver 8bg. 80 9 ßuderus kis.
Kiel 89/9f 93.506 7f 2 kisenb.-Prlorſtats-Obligat n a r r d. 13 an r z Zusch Opt. ſ.do. 190 a 100.25b Port. St.-A. Ia 8 .25b6 s X v essenkali 2 a stflippVr 8uschWsg. VAKöoigebg 994 o. in Spor.-trb. Mi So 2 v 760 [92. An v. 124 95 91.500 Kaſſe Atehr 39250 Wien San Fl. äutrko
Uudwigsh 06 99.906 R. ddan 1000 5 01.6066 18095,084 z 89000 taälz. p. Pfb v 34 91.406 Kattow. Bgw. d 94.006 di thröbs ſag Calmon Asbde 34 33280 PPogen. 935125220 a o a 88.908 z t e e daroi. d. oftMagdeburg v 35 93500 do a v 250Kög Wih. 24 landb. O. 3 4 Carlshüttoo h e fo 100 750 90. 904 85.40 z Pa. V h e 9925 b. 1915 a 10i 008 77 bart. loseh
do. 06 u. ja 4 i00 780 do. 91 a 82.500 haft 20. a 499.56 re a 43101.006B ndustrie- do. do.do. 02 u. 17] d 100.756 do. 94 a 4 92.256 z5 g z do. XXlo. Ia 92.256 ſKrupp-0b t 99.20b VWorſmer Cassol FodstMainter c 4 99900 do. 96 e 4 82900 da 38 190 X ja 4 99500 a 4998500 Br. Kind -br. Charſottend.Mann. 1900 40 am. 98 4 82 40Bälis wordetſ d r do. XxV u. s a 499.50 ar 101.50ß do. St.-P. Chari. Wass,
ind 95/02 Konr 4 92700 al Carl a 23600 XV. Ia 99.600 aurahötte a 97.600B Br. Onionsbr 2 Zuckau
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Potsdam 02 a 95.756 o. do. 05 a 42 Umb. Crn. stt. e 4 do. v. 94, 96 v 3 Mölh. Brgb. 2 a 102.75b löwnb. H. Seh 210 Cölnerbguw. V
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d d. da W99.250 ad x. Bw. V
do. Nied. Tol.
do. Oest. Bw,

do. Ostaf. 68.
do. Veb.El. G.
do. Asph. G0

000 do. Gasglöhl.
do. dute i. Ms.

do. Kabelwk.
do, in. Rixd.
do. Speisow.

c

S S
do. Spiogelg
do. Steintg,
do. Tiofb.do. Jooröhr.

do. Wasswrk.

187.500 Dinnendahl

177.00B Dommitsch
155.50B Dongersm.
95.506 Dör l ohrm.
80. 00B do. Vrr.- A.

109.756 Dresd Baug.
204.79B do. Gardinen
187.00B do. Gasmot.
159.75B Dör en Metal!
1065. 00b6 s d. Eish.
155.606 do. Kammg.
223.50b do. Maschin.
265.75B do. Röhr. Ind.
108.006 do. Waggon1583.756 Duxer Ko f.

56. 00b6G do. Porroll.

e e

o

S

6.75b0 kgest. Salin.

d

d

e e h

108 2500 kieg. Voldert

149.60 bis Kraft
50 do. Meyer jrC

e

v215. 50v6Elbert. Fard.

459. 00 b do. Papierfb.
112.00boklekt. Dresd

S d

z fFeldm. Cell.
Folt. Guill.

3fFlensb. Schff
z Floether M.

3JFrist. ARsem

;]Gasm. Deutz
16ebh. 40. Sp.

Gebh König
3Geisw. Eisknd

à 6evlsb. H. u0Of
6jeselPrtl. C.

316ildemst. W

ilGirmes Co.
jj6ladb. Spion

las Schaſko
6laurig. Tok.

ijGörl. Eisend.

Gothaer W e

3 Grerenbr.

IGritrner M.

J

a

C

d n

r e 1 e rf. hoh.h e 1 re 1 deu Sankdiskont 6 Lombardzinsfus 655
werna 4 e dinsehfiesslieh dividende.

do. Waffenf.
do. Wag. C. A.

Dt. Eisenhnd.

Eisnh. Siles.

do. Liegnit
de. Vntn. Dör.
Email VUllrich

Engl. Wollw.
krdmsd. Sp.

C. Erost&Ce.
aksohw. Bgu
Essen. Stak

Faber Blst.
fag.kis. Ms

do. V. k.
falkenst Grad

foindute-Sp.

Fraust. Zuck.
Freund M.kv.
Friedriechsh.

R. Frister

froebelnZek
Gaggenau

Gelsenk. Bw.
do. Gusssthl.

Genseh Co.
Georgs-Mar.

do. Vorr. A.
G. u F. Renner

Germania PC
Gerresh. Gls.
Ges. f. ol.Unt.

do. Wollw.

Glöckaut Bw.

Gd. Goedhart

do. Maschin.

Greppin. W

Gr Lichterf. B

Gr Strel.Com
Gundl. Bielef
Gutmann M.
Guttsmann M
Hachethal
Hagelb. Pap.
Hagen. Guss
Hallesche M.
Hamb. El.-W.

Hammersen
Handig. f. Gr.

st. Belle all.
Hannov. Bau

à do. Immobil.
do. Maschin.

Harb. Wienb6.

Harkort brek
do. St. Pr.

do. Bw. St. -P.
jaharpen. 8b.

Hartmann M.
Hartung Gus.

ar zer W AB
Hasperkisen
Hedwigshütt
Heilmann Im

GlHein Lehm.

à Heinriehsh C

Held &Frnek.
Hemmor Cm.
Hermannmhl

lHerbrand W.
iHildebroe M.

HilgersVert.
Hilpert Arm.

kürseh Kupf.
iHirsehbg 4

Hochdahl V.k
Höchst. Fbw.
Hoffmann St.
Hoffmann Wsg.
Hohenlohe

ijhösehk. u. St.
HöxtGodlhVA
Hotolbetr. G

do. V. A.
Hotel Disch.
Houdortus Brk

äHöttenhb. Sp.
HumboldtMa

do. adg.
Jessenitz
John Sehrnst

Kahla Porz.
Kaiser Koll.

95

e. ne

Kali Aschrsl.
83.50b Kalker Wrkr.

440.756 KapferMseh.
84.00bBKattowitz. Bg

76. 00 b eua kieon
13 80b G Keyliog& Th.

506 Kirchner c.
151.006 aus Sp. ab

.o0ob Kleind. ferr.
10.75B Köhlmannst.
87.80B Xol. urd
57. o Kölsch Walſt.

305 10b Kön. Marionh

176.90b o. V.-1.
x 130.00bBlkgeb. Lagerh

184.
117.00bB)Königoboro.

1.000 e
149.00 Xörüng W

Kosth. Coll.
141 e 6b. rüg. &C.

172.303 Krusehwitz

m

78 7 lapp, Tiefb.
1950.00B auehhamm.

al aurahötte
129.00 Leipt Gummi

45.80 do. Pian. im.
144.50bBde. Wrkagm.

e

171.06 leep.- Grube

112.506 leopoldsh.
141.756 do. 5 Pr.-A.
204.00bBC. Lindström
171.250 Lingel Schuhb

201.6066öhnert M.

ST

l

i luih. doch.
O

4 108.756 do. er
z do. Mähſon

do. ArmStrub
o Massen. Bgw

3IMhble. Rüning

INiederf. Kohl
3IMdschl.El. W.

T
a

do. Gummi

do. do. C. B.
do.
do. Spritwk.

do. Wollkäm.
ordpark T.

5i onb. Herk.

d iIdo. Eisenind.
do. Kokswrk.

;0eking Sthlu

Ohles Zinkw.
0ldb. Eish. h

(Oppela. Com.

eT

c

c

e

PPlauenSpitr.

e

Rechw. Waltr

Reisholt Pp.
à Roeiss&Mart.

à Rhein. Bryok.

do. Chamotte
3 do. Gerbstoff

do. Möblst. W
do. Mass. 8
do. Spiegelge

S

s do. Wstf. Cem
o

S

t

Rosoenth. Pr.

3Rositz. Brak.

HumdoldtMöIitedergda

lgt. Baug. St
JeserichV.A

D

S do. Nammg.

do do. Prti. c.

do. Wobst.-F.

Sal.Salzung.
Sangerh.

SarottiSaverbroy u
Saxonia Ceme

c Sehimiseh. c

Schimmel M.
Sehles. Lin
do. Ceollulose 7
do. Et. uGas 1
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do. Xohlen 7

z WVaſtm.

o. Lellst.

Aytthäuserh
Lahmeyor k

Leonh. Brok.
d

W

75

do. Buckau
do. Kappel

MehWb Cind.

do. Sorau
do. LZittau

Meggen. Ww.

MerkurWliw.
Dr. P. Meyer
Milow. Eisnw
Mix Genest

Müſh. BerMolleröehn

do. Speisef.
NMahm. Koch

Neptun Schfff
Neu, Grunew.do do. Wostendſ--

jNevebod. A6.
do. Phot. Ges.

NMoenb.kis. ab

itritfabrik
Nordo. Eisw.
do. do. V.- l.

do. dutedpl.A

do. Steingut
do. Trik.-Wb.

Obdschl. k. B.

do. Prtl.Cem.
Odnw. Hartst

OelfGrGerau

Orenst. Kp.
0snab. Kupf.

Ostold. Sprtu
40tavi Minen
Ottens. kisen

Panz.Gdsch
Passage AßV

Pauksch M.
do. VI.-4.

Peipers&Co.

Ponig. Msch.
Fetersb. El. 8

do. V.
Potrolw. V.

3Pfersee Spin
;AaPhönixlit. M

Planiawerke

do. Töll
PongsSp. u W
Portac. Brem
Preosssp Untr

Ravensd. Sp.
RoicheltMet.

do. Metallw.
do. do. V. A.

ado. Sta

do. do. inddo. do. wie

do. do. Spgsetßheydt, s b

Dav. Richter
RiebeckMtw

d. O. Riedel
do. V. l.

S.RiehmsSha.
Gebr. Rittor
Roddergrub.
Rolandshött.

aßomdbeh. litt

do. Zucker
Kothe Erde.
ßötgers W.
Säachsböh C
do. Gussst.
do. Kartonag

do. Thör. Br.

C g S S

do. Breuer 1

00
r er

do. Nickelw.
do. Oberl. G.

J r e

S

dul. Pintsch
e

Westeregeln

S do. Bod. A. 6.

n n

3Wickrathled

IWiesloch Tw.

IWrede Mälz.
Wunderlich

720. t rn
Privataiskont 22

Kachor. verb.

do. Pinselfb.

do. Pr. A.
Westfal.Cem
Westf. Dr nd
do. Drahtwk.
do. Kupfer
do. Stahlw.

Wieking Cem

Wiol. &Hrdtm

Wilmersd. Rh
H. Wissner
Wilhelmshtt.
Wilke Gasom

Witten. Glas
do. Gusssthl.
do. Stahlrhr.

ZTechaukrb.
Zeitrer Msch
ZDeollstoffver.

c 7 S
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S

DS Si S

do. Waldhof

s tn so ne n e0. Baneo: 24.
e kit kg I 6 (107.506

cholten St. 9 12 216.00B
Schomburg O T 167.0066
Schönebeck!7 0 80.256

Schönebg-f. 4) 8 135. 0060
Scheeniog 5) 7 134.50h
Schönw. Prz. I 0 105.8066

500 Schött Rhet. I 7 119.7560
Schftg. Huck I 6 124 006
Schub.& Slz. 420 .00h6
ASchuckertkl s 7 175.800
Fr. Schule r. 123 315.256
Schulz-Kndt.! I 0 128.0068
Schwanebek I 3 113.0060
Schwelmkis.7 5 127.306
SockMhblbor.7 12 198.50b3
Soebeck Schl7 O 93.0066
Segal! A.-6. I o 66.250
Fr. Seiff.&Co I T 125.5060
SentkerV.-A. 72.500

3Siegen Sol. G 7 0 93500
Siemens kl. O 62132.00b6
Siemens61l. 115 246.006

ASjem. &Hish 8 12 250. 10b
SimoniusCel I 6 110.756
SouthWst Afr] D] 5 169.006
Spinn &8. ab 4 0 45.406
Spion. Reno.) I 7 117.0060
Stadtbere. H. 7 1 30 2560
Stahl &Nölke7 7 141.0060

StarkAHffm.7] 3 82.250
Stassf. Ch.F.7 7 163.7560
Steaua Rom. S 8 135.0060

3IStett. Bred. C I O 97.906
do. Cham. Oid 14 255.75B
do. Elokt. k. 7 7 129.506
do. Vulkan 211.606
Stodiek &Co. N12 225. 50b0
Stöhr Kmms. 714 190.00b6
Stoewer Nimm I 13 210.756
Stolb. Dink-A I 5 137.50b

iIStollwrek. VA I 6 120.0060
StralsSp.Stp7 73141.00b0
Sturm falzz. 0 73.006
Södd.mmob I 3 85.60b6

Tafelglas S 8 154 50b0
Tecklenborg I 0 123.7566

Tel. Berliner 7 12 207.50b

Teltow-Kan. fre. 56.75B
Terra Akt. G. 6 10 145. 00b
Tr. Grossch.7 0 128.0060
do. Mölſerstrl7 0 102.75b0
do. M. Bot. Gr fre.123. 00b6
do. M.Schönh I 3 103.75B
do. ßrledost 1 0 266.50b6

ijdo. do. Südw. fre.147.50b6
do. Rud. -doh. I O 99.25B

000 o. Witrſeb. fre.15106
Teuton. Misb I 5 173.006

Thalekis. Stp 112 261.5060
do. do. V. A. 112 261.0060

Thiederhall I 6 113.50B
Fr. Thomée .7] 5 131.70B

z Thörl V. Oelf.7 22 344.706B
Thör. Salinel I 5 83.0060

à do. Nad. u. St.!7 (12 206.00
Leonh. Tietzl I 8 132 5060
TitelsKunstt. fre. 176 006
Frachenb. 2.)7 10 139.006b
Triptis Porz.) 412 190.00b6

Tuchf. Aach. O 9 120. 1066
3Tällfb. Flöha 418 257. 1060

Union Baug. I 7 121.50b6
do. chem. f. 025 328. 00bB

U. d. Lind. Bv.! I 8 181.00b6
Waoterhaus. S I 7 150.50b0
Warvin. Pap. 112 194.5066
Ventzki M.fb I 7 184 006

IV. Brl.Frkt. G. 9 139.80b6
à do. ch F. Zeitz V 8 1656.006

do ChWChb 20 359.00b6
do. CölnRuw. 18 295.00b6
do. Ompfrieg 4 0 59.50B
do. FränkSeh 110 163.506B

do. Glanzst.F 136 562. 00b
do. Hanfschl.) T 15 233. 1060
do. Har z. Klk. O 4 111.00b6
do. Kammer. I 5 127.00b
do. Troitasch I 13 189.25b
do. Mörtel- W 8 149.00bG
do. Metw. H. O 11 170.0066

16 291.75b
24 429. 6066
15 288.096

do. Schmirg. 72154. 90b
do. Smyrnaf. I 0 782. 00b6
do. Zyp.uWss 7 10 177.50b0
do. Thör. Met 7 14 248.00b6

Victoriafahr 5 100.256
Vogel Tel. Dr. O 7 184.00b0

Vogtl. Masch 7 20 480 006

do. V. 20 479.25h0
do. Töllfq. 115 160.50b6vor awo i 248 008
Voigt &Wind. 9 513.006
Vorwaärts 6.8 I 0 56.75B

Vorwohl. P. C. 7 12 218.00b6
Wandererf O 25 426.00b6
Warstein. Gr. 7 9 164.0066
WwhGelsenk 10 205.20b

Wege Hin 713 215.256
3Wenderoth 6 1 15.000

Wrash. Kmg. 112 151.756
I do. V. A. 114 168.00b

L. Messel Prz

Westd. Juto 8 31.2

129.256
15 261.00b0

Wechse lkurse

Umst. Rtt 8 T.
Brüss. u. 8 T.

8

.12
gehweir. 8
Stockhim 10
ltal Plätze 0
Potersb. 8

IWarsch. 8 T.

Paris vista

3 es 25B
3480.556B

320.46b0
3 20.446

3 20 3250

x 74 80

4 AAA
Gold, Silber, Banknoten

d

O n c

do. n. r mst. 9
do. Prtl.Com. J

en

Sovereigns3120- fen. F

Amorik. Noten

do. do. Kleine
do. Kup. r. M. V.

Bolgische Noten
Engl. Banknoten jul2o a
franr. Banko. 100fr.) 80.9966

Stück
ücke

2043b
16.19b

Holländ. Banknoten 169.20b
ſtalienische Noten 80.60b

.300 Norwegische NMoten
7860 Schwedieche NMotenſ l 12.40

Russ. Noten 100 216.35

2 roh

u an s

III IE III


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 240.
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 






